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Dentſches Reich
A BVerlin 19 Aug Von der Statiſtik des Waaren

erkehrs des deutſchen Zollgebietes mit dem Auslande
J Jahre 1888 iſt jetzt der erſte Theil zur Ausgabe gelangt
et er den auswärtigen Waarenverkehr geordnet nach den

Angelnen Waarengattungen ſowie den Veredelungsverkehr um
faßt Es ſei zunächſt auf die in der Einleitung enthaltene
Vergleichung des Berichtsjahres mit dem Vorjahre hingewieſen
bezüglich welcher feſtgeſtellt wird daß die Einfuhr im Jahre
1888 der Menge nach um 2,481,062 t dem Werthe nach um
247 Millionen Mark die Ausfuhr dagegen der Menge nach
um 1,244,695 t und dem Werthe nach um 162,5 Millionen
Mark geſtiegen iſt Nach Abzug von rohem ſowie von ge
münztein Gold und Silber ſtellt ſich die Zunahme der Ein
fuhr der Menge nach auf 2,481,012 t dem Werthe nach auf
166 Millionen Mark die Zunahme der Ausfuhr dagegen der
Menge nach auf 1,244,613 t und dem Werthe nach auf 70,6
Millionen Mark Wie beim Werth ſo iſt auch bei der Menge
die Zunahme der Einfuhr im weſentlichen herbeigeführt durch
eine erhebliche Steigerung der Einfuhr von Braun
und Steinkohlen rohem Bau und Nutzholz Erzen
Chiliſalpeter und rohen oder blos behauenen Steinen
Daneben haben Sämereien und Gewächſe für Ausſaat Futter
und Gärtnerei uſw Abfälle und Düngungsmittel roher Kaffee
gegohrene Getränke Oelfrüchte fette Oele und Mineralöle
Rohſtoffe und Fabrikate der chemiſchen Jnduſtrie Farbe
materialien und Farbewaaren Gerbſtoffe Rohſtoffe und
Fabrikate der Thoninduſtrie rohe unedle Metalle rohe Häute
und Felle Bau und Nutzholz Spinnſtoffe und Maſchinen
erheblich vermehrte Einfuhren aufzuweiſen Die Mehreinfuhr
wird dem Gewichte nach durch die Mindereinfuhr von Vieh
Getreide Obſt Früchten und Gemüſe ſowie von fertigen
Eiſenwagaren nur zum geringen Theile aufgewogen Die Zu
nahme in der Menge der Ausfuhr iſt im weſentlichen ver
anlaßt durch eine größere Ausfuhr von Steinkohlen Koks und
Erzen Außerdem erfuhr eine Erhöhung die Ausfuhr von
Abfällen und Düngungsmitteln Kartoffeln Mehl friſches
Obſt Rohſtoffen und Fabrikaten der Oel und chemiſchen
IJnduſtrie Schnitz und Flechtſtoffen Lumpen und Halbzeug
für die Papierinduſtrie Spinnſtoffen und Maſchinen
Jnsgeſammt belaufen ſich dieſe und andere minder belangreiche
Steigerungen der Ausfuhr höher als die Abnahme der Aus
fuhr bei anderen Waarenartikeln obwohl dieſelbe bei einigen
recht erheblich war Jn dieſer Beziehung kommt insbeſondere
in Betracht die Minderausfuhr von Kochſalz Kaffeeſurrogaten
Zucker gegohrenen Getränken Thon und Porzellanwaaren
rohen nnedlen Metallen ſowie anderen Fabrikaten der Metall
Jnduſtrie ferner von Bau und Nutzholz Holz und Schnitz
waaren Fabrikaten der Papier und Terxtil Jnduſtrie Eiſen
bahnfahrzengen uſw

Die Oeſterreichiſch Ungariſche Heereszeitung
bemerkt zu den am 13 d bei dem Feſtmahl in Berlin zwiſchen
dem Kaiſer Wilhelm und dem Kaiſer Franz Joſef
gewechſelten Toaſten Von der weittragendſten Bedeutung
für den Frieden des Welttheiles und das Wohl der Völker
find die erhebenden Worte Die Politiker und zwar ſolche
die es ſind wie ſolche die es zu ſein glauben haben die
hehren Worte nach ihrer Anſicht aufgefaßt und gedeutet alle
aber ſie als eine ernſte Kundgebung im Sinne der ent
ſchloſſenen Aufrechterhaltung des Friedens empfunden und
erklärt Die Völker danken laut zujubelnd oder ſtill be
friedigt den beiden erhabenen und mächtigen Herrſchern für
die Worte des Friedens welche eine Aera emſiger ungeſtörter
Arbeit und Entwicklung ſomit zunehmenden Wohlſtandes ver
heißen Die Hiſtoriker bezeichnen die Tiſchreden im berliner
Königsſchloſſe als eine hervorragende That als eine bezeich
nende Marke in der Geſchichte unſerer Tage Wir Soldaten
aber bewahren für immer tief in Geiſt und Herz die uns ſo
ehrenden Worte unſerer Allergnädigſten Kriegsherren Jn
untrennbarer Verbrüderung und Kameradſchaft werden wir
zuſammenſtehen wetteifern nur in edlem Streben nach mög
lichſter Vollkommenheit und ſo es ſein foll Schulter an
Schulter Viribus unitis zuſammenſtehen gegen jeden Störer
des Friedens in all und jedem dem Ve unſererrtrauen
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Alkerhöchſten Kriegsherrn entſprechen und als wackere Kriegs
re e und alleweg kämpfen Mit Gott für Kaiſer und
aterland

Zu der heute Dienstag in Fulda ſtattfindenden
Biſchofs Konferenz haben ihre perſönliche Theilnahme
ugeſagt die Erzbiſchöfe von Köln Poſen und Freiburg der
ürſtbiſchoff von Breslau die Biſchöfe von Trier Limburg

Fulda Hildesheim Osnabrück Ermland Kulm Mainz und
der katholiſche Feldprobſt der Armee Biſchof D Aßmann von
Berlin Das Bisthum Münſter wird durch den Kapitular
vikar D Gieſe das Bisthum Paderborn durch den Dom
kapitular D Schulte vertreten ſein Die Sitzungen beginnen
Dienstag früh 8 Uhr nach einer kurzen Andacht in der

g lonnegruft Den Vorſitz führt der Erzbiſchof von
n

Die Handelskammer zu M Gladbach ſchreibt in
dem allgemeinen Theile ihres Jahresberichts für 1888

Die gewerbliche Thätigkeit unſeres Bezirkes hat in allen
ihren Zweigen im Jahre 1888 eine lebhafte Entwickelung er
fahren da alle Fabriken und alle Arbeitskräfte vollſtändig
beſchäftigt waren Dagegen iſt der geſchäſtliche Erfolg ein
verſchiedenartiger geweſen

Die Baumwollſpinnerei hat den in dem vorjährigen Berichte
ausgeſprochenen Hoffnungen auf eine Beſſerung des Ergebniſſes
voll entſprochen Dieſelbe hat alle Spindeln auch bei der
vergrößerten Anzahl vollauf beſchäftigt und haben lebhafter
Abſatz und günſtige Preisverhältniſſe im allgemeinen zu einem
befriedigenden Erfolge geführt

Auch die Flachsſpinnerei hat infolge der guten 1887er Flachs
ernte und des genügenden Bedarfes der Flachsgarne bei
lohnenden Preiſen im verfloſſenen Jahre ein gutes Ergebniß
zu verzeichnen während die Wollſpinnerei mit großen
Schwierigkeiten zu kämpfen hatte und auch beſcheidene Er
wartungen nicht erfüllte

Die verſchiedenen Webereien ſind in voller Thätigkeit ge
weſen mit Ausnahme der Neſſelwebereien welche auch 1888
infolge der verluſtbringenden Preiſe des Neſſels die eingeſührte
Beſchränkung der Betriebe aufrecht erhielten Die in früheren
Jahren eingetretene Vergrößerung der übrigen Webereien hat
neben dem Mitbewerbe anderer Jndufſtriebezirke eine Er
ſchwerung des Abſatzes und einen Druck der Preiſe herbei
geführt welche im allgemeinen die Lage des Geſchäftes zu
einer wenig günſtigen geſtaltet haben

Die Sammet und Seideninduſtrie iſt infolge dauernder
Preisrückgänge wenig lohnend geweſen während die Fabrikation
ſeidener und halbſeidener Regenſchirmſtoffe durch rege Nach
frage und lohnende Preiſe ſich günſtig entwickelt hat

Die ſonſtigen Jnduſtriezweige beſonders die Hilfsinduſtrien
der Textilinduſtrie waren vollſtändig beſchäftigt Vor allem
iſt die Maſchinenfabrikation in lebhaftem Aufblühen begriffen
und dehnt ſich während dieſelbe anfangs an die Bedürfniſſe
der hieſigen Textilinduſtrie ſich hauptſächlich anlehnte jetzt
auch auf weitere Gebiete der Fabrikation mit Erfolg aus

München 19 Aug Der Prinzregent iſt mit dem
preußiſchen Geſandten Grafen Rantzau ſowie dem Miniſter
präſidenten Frhrn v Lutz und den oberſten Hofchargen heute
nachmittag 28 Uhr mit Sonderzug hierher zurückgekehrt

Stuttgart 19 Aug Der Schah von Perſien nahm
geſtern vormittag die Sehens würdigkeiten der Stadt in Augen
ſchein Abends fand auf Schloß Wilhelma große Galatafel ſtatt
bei welcher Prinz Wilhelm einen Toaſt auf den Schah von Perſien
ausbrachte den dieſer mit einem Hoch auf den König und das
Königliche Haus erwiderte Später beſuchte der Schah das von
der Stadt Cannſtatt gegebene Gartenfeft Heute vormittag machte
der Schah einen Ausflug in die Umgebung um 14 Uhr nach
mittag trat derſelbe die Weiterreiſe nach München an Der
König iſt Sonntag vormittag nach Friedrichshafen abgereiſt
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anerkennend über die Aufführungen r Der
Prinzregent welcher durch ein Handſchreiben an den
Bürgermeiſter der Stadt ſeinen Dank ausgeſprochen hat trat
leich nach der Abreiſe Jhrer Majeſtäten die Fahrt nach

München an
Nürnberg 19 Ang

Der Kaiſer und die Kaiſerin paſſirten nach kurzem
Aufenthalt den hieſigen prächtig geſchmückten Bahnhof Jhre
Majeſtäten wurden von den Spitzen der Behörden empfangen
und von dem zahlreichen Publikum mit begeiſterten Zurufen
begrüßt

Karlsruhe 19 Aug
Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin ſind heute

nachmittag kurz nach 4 Uhr mittels Sonderzuges hier ein
getroffen und am Bahnhof von dem Großherzog der Frau
Großherzogin und den Mitgliedern der Groß herzoglichen
Familie empfangen worden Jhre Majeſtäten und das Groß
herzogliche Paar begrüßten ſich auf das herzlichſte mit wieder
holter Umarmung und Kuß hierauf begrüßten Jhre Majeſtäten
die Prinzen Karl und Ludwig Der Kaifer nahm ſodann
die Vorſtellung der anweſenden Herren entgegen Zum Empfange
waren anwefend die Mitglieder des Staats miniſteriums d
Spitzen der Behörden die Generalität das Offiziercorps Der
Kaiſer ſchritt mit dem Großherzog die Front der aufgeſtellten
Ehrencompagnie ab deren Kapelle beim Eintreffen des Zuges
die Nationalhymne geſpielt hatte und nahm den Frontrapport ent
gegen Nach kurzem Verweilen im Fürſtenzimmer beſtiegen die
Majeſtäten die bereitſtehenden vierfpännigen Hofwagen zur Fahrt
in die prächtig geſchmückte Stadt der Einzug erfolgte unter
Kanonendonner und Glockengeläute Vor dem Bahnhofe war
eine Escadron des Leib Dragoner Regiments aufgeſtellt welche
ſich dem Wagen anſchloß Jm zweiten Wagen folgten die Kaiſerin
und die Großherzogin Die Straßen vom Bahnhof bis zum
Schloß waren mit einer Doppelreihe von Fahnenmaſten und
Guirlanden reich geſchmückt die Häuſer mit Teppichen Flaggen
und Tannengrün prächtig dekorirt Die Vereine der Stadt und
die Feuerwehr bildeten Spalier hinter demſelben wogte eine
dichtgedrängte Menſcheumenge welche Jhre Majeſtäten mit end
loſen freudigen Jubelrufen begrüßte Vor dem Rathhauſe brachte
der Oberbürgermeiſter Lauter an der Spitze der ſtädtiſchen
Behörden den Majeſtäten den ehrfurchtsvollen Gruß der Stadt
dar worauf der Kaiſer in Seinem und der Kaiſerin Namen
dankte Jhre Majeſtät ſowie die Großherzogin nahmen Blumen
ſträuße entgegen worauf die Fahrt fortgeſetzt wurde Auf dem
Schloßplatz waren die Kriegervereine des Landes aufgeſtellt
Se Maj fuhr die Front der Vereine entkang und ließ letztere
defiliren Vor dem Schloß war abermals eine Ehrencompagnie
aufgeſtellt Gleich nach der Ankunft wurden Jhre Majeſtäten
in Jhre Gemächer geleitet Um 6 Uhr findet die Hoftafel ſtatt

Karlsruhe 19 Aug
Der Vorbeimarſch der Kriegervereine vor dem Kaiſer

dauerte eine Stunde Nach dem Sr Maj vom Generalmajor
Deimling erſtatteten Stärkerapport hatten über 17,000 Mit
glieder von Kriegervereinen vor dem Kaiſer in der Front ge
ſtanden Kurz nach 7 Uhr abends begann im Gartenſaale des
Schloſſes die Tafel wozu nahe an 100 Einladungen ergangen
waren Später konzertirten ſämmtliche Kapellen der 28 Diviſion
unter Leitung des Muſikdirigenten Boettge im Schloßgarten

d Frankfurt a 19 Aug
Der Kriegsminiſter Exc Verdy du Vernois der Chef

des Militärkabinets v Hahnke und des Civilkabinets v Lu
canus die Flügeladjutanten und das Gefolge des Kaiſers und
Königs trafen heute morgen hier ein von wo aus die Reiſe nach
Karlsruhe fortgeſetzt wurde Die Abreife nach Straßburg
wird morgen nachmittag 3 Uhr erfolgen Wie ich aus ficherer
Quelle erfahre wird Se Maj am Freitag auf einen halben
Tag Metz beſuchen wo am Nachmittage die Grundſtein
legung zu dem Denkmal für Kaiſer Wilhelm I erfolgen
wird Abends ſoll dort ein großer Fackelzug ſtattfinden Bis
zum Bahnhofe wird ein Fackelſpalter die Fahrt des Kaifers be
leuchten

Von der Reiſe des Kaiſerlichen Paares

Bayreuth 19 Aug
Se Maj der Kaiſer nahm heute früh 7 Uhr die Parade

über das 7 Jnfanterie Regiment ab Um 9 Uhr erfolgte die
Abreiſe Jhrer Majeſtäten des Kaiſers und der Kaiſerin
nach Karlsruhe Auf dem Bahnhofe welcher feſtlich geſchmückt
war waren der Prinzregent ſowie Abordnungen des Magiſtrats
und Gemeindekollegiums und eine zahlloſe Menſchenmenge zum
Abſchiede anweſend Das Kaiſerliche Paar verabſchiedete ſich
äußerſt herzlich vom Prinzregenten Das Publikum brach in
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Sie kam nach Ablauf von ſechs Monaten
Jn Bezug auf alle zur Vollſtreckung von Meynell Drum

mond s Teſtament gehörigen Geſchäftsangelegenheiten hatte
Doktor Glennie ſeinen Advokaten mitgetheilt daß er mit
ſeinem Mitvollſtrecker Herrn George Broughton nicht zu
ſammentreffen wolle und hatte ſie inſtruirt die Sache ſo ein
zurichten daß eine perſönliche Berührung vermieden werde
Das war leicht zu bewerkſtelligen geweſen da auch George
Broughton den Wunſch hatte Doktor Glennie nicht nahe zu
kommen Der erſte der Advokaten Herr Redgrave welcher
Doktor Glennie s Angelegenheit leitete war nicht nur ſein ge
ſchäftlicher Vertreter und Rathgeber er war auch ſein Freund
und in dieſer Eigenſchaft hatte er mit dem Doktor eine Unter
redung während welcher dieſer ihn bat ihm um ihrer Freund
ſchaft willen über den Charakter Herrn Broughton s Auskunft
zu geben ſowie über das Leben welches derſelbe führte Das
geſchah und Doktor Glennie erfuhr daß der Mann dem er
intimen e in ſeinem Hauſe geſtattet hatte ein Leben
ungezügelten Genuſfes führte und daß eine ganze Anzahl von
Geſchichten über ihn zu kurſiren begannen die ein ſchlechtes
Acht auf ihn warfen
Nach dem was ich von ihm gehört habe, ſagte Herr

Redgrave würde ich ihn für einen Mann ohne ſittliche
Feſtigkeit und für keine wünſchenswerthe Bekanntſchaft halten
Sein Name wird in Verbindung mit Dingen genannt die
gelinde geſagt im höchſten Grade unehrenhaft ſind Er wurde
mir auch als unverbeſſerlicher Spieler geſchildert und das
muß ihn früher oder ſpäter ruiniren Er kann gut reden
ſieht hübſch aus und hat die äußeren Manieren eines Gentleman
ſodaß er junge und kurzſichtige Leute leicht zu täuſchen vermag
nicht aber erfahrene Männer wie Sie und mich

Doktor Glennie konnte einen Seufzer nicht unterdrücken,

freudige Hochrufe aus Jhre Majeſtäten haben ſich ſehr

Wiſſen Sie über ſeine näheren Verhältniſſe etwas
fragte er

Jch kenne ſie genau, erwiderte Herr Redgrave er hat
ein großes Vermögen theils am Spieltiſch theils bei Wett
rennen durchgebracht und iſt jetzt mit Schulden überhäuft
Seine Wechſel fliegen nach allen Richtungen hin

So iſt er ein Bettler
Jawohl und ohne jede Ausſicht wie ich glaube wieder zu

Gelde zu kommen
Dieſe Unterhaltung und die Ereigniſſe welche ſechs Monate

nach Alice s Rückkehr in das Vaterhaus ſtattfanden hatten
eine wichtige Folge eine Folge welche Alice und Nu Went
worth nahe anging

Um dieſe Zeit ließ ſich bei Doktor Glennie ein Mann
melden deſſen Name ihm fremd war und der ihn um eine
Unterredung in wichtiger Angelegenheit bitten ließ Die Karte
welche Doktor Glennie eingehändigt wurde trug den Namen
Herr Evisſon

Führe ihn herein, ſagte er zu dem Diener
Herr Evisſon trat ein ein gutgekleideter Mann mit einer

Blume im Knopfloch aber trotz ſeiner behäbigen Erſcheinung
unzweifelhaft kein Gentleman

Er nahm auf einem Stuhle den Doktor Glennie ihm an
bot Platz und ſagte

Jch bin ein Finauzmann und es iſt meine Gewohnheit
immer ſogleich zur Sache zu kommen

Doktor Glennie nickte etwas verwundert darüber was dieſen
Mann zu ihm führen konnte Der Beſucher zog jetzt ein
Taſchenbuch hervor dem er einige Papiere entnahm Jch
möchte mir ganz gehorſamſt die Frage erlauben ob Sie ge
willt ſind dieſen Wechſel nach Sicht einzulöſen

Doktor Glennie nahm das Papier welches ihm Herr Evisſon
reichte Es war ein Wechſel über zweitauſend Pfund aus

und gerirt von Richard Glennie und acceptirt von
eorge Broughton

Weshalb bringen Sie mir dies fragte Doktor Glennie
Weil ich Grund habe zu glauben, entgegnete Herr Evisſondaß der Acceptant Herr George Brougthon a nicht be

zahlen kann Jn welchem Falle, fuhr er mit bedauerndem
Lächeln fort ich als Jnhaber des Wechſels mich an den

Gerichtsverhandlungen

Halle 20 Aug Jn geſtriger Sitzung der 3 Ferien
Strafkammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes ver
handelt Die Sache des Landwirths Gottlieb Wilke aus Schack
ſtädt fahrläſſige Tödtung betreffend kam zur Erledigung
Ueber den Fall war bereits in der Sitzung vom 11 Juli ver
handelt die Sache aber damals vertagt worden weil die Ladung
eines Sachverſtändigen erforderlich erſchienen Der Angeklagte
ward beſchuldigt den am 7 Jan d J in ſeinem Steinbruche
bei Alsleben durch Niederſtürzen eines etwa 40 Ctr
ſchweren Felsſtückes herbeigeführten Tod des 63 jährigen Arbeiters
Gebhard aus Alsleben durch Fahrläſſigkeit verurſacht zu haben

Ausſteller zu halten habe Es iſt ſo üblich doch würde
mir leid thun Jhnen Unbequemlichkeiten zu verurſachen Die
Sache kann ſehr leicht arrangirt werden

Sie ſind Geldverleiher bemerkte Doktor Glennie
Wenn es Jhnen beliebt mich ſo zu nennen werther Herr

ich bin nicht empfindlich
Ohne Zweifel haben Sie guten Grund zu der Annahme

daß der Acceptant dieſes Wechſels ihn nicht einlöſen kann
Den allerbeſten Jch will ganz offen ſein Die beiden

letzten Wechſel welche ich für Brougthon diskontirte ſind nicht
angenommen worden

War auf dieſen Wechſeln mein Name
Nein mein Herr nein
Wenn ich Jhnen nun ſagte, ſprach Doktor Glennie daß

ich niemals in meinem Leben einen ſolchen Wechſel ausgeſtellt
habe was dann Haben Sie noch nicht daran gedacht
daß derſelbe gefälſcht ſein könnte

Herr Evisſon ſchwieg und ſah mit unbewegtem Geſichts
ausdrucke vor ſich hin

Wer eine Fälſchung begeht der unterliegt harter Strafe,
ſagte Doktor Glennie

Das bringt mir keinen Nutzen, bemerkte Herr Evisſon
ich gab unglücklicherweiſe mein Geld her

Vielleicht giebt es noch andere Richard Glennie s
Darauf erwiderte Herr Evisſon Wenn Sie nachſehen

wollen mein werther Herr ſo werden Sie Jhre Adreſſe auf
dem Wechſel finden

Sie haben recht und auf meinen Namen hin haben Sie
den Wechſel diskontirt

Gewiß und ich würde bei jeder Gelegenheit und auf die
ſünffache Summe hin dazu bereit geweſen ſein

Vorausgeſetzt daß Sie von der Echtheit meiner Unterſchrift
überzeugt wären

Natürlich
Sie wünſchen in Bezug auf dieſen Wecyſel GewißheitJch wünſche, verbeſſern Herr Evisſon ſeine Bezahlung

Es iſt ſchon vorgekommen, ſagte Doktor Glennie daß in
Fällen wie dieſer Betrug verübt wurde

Herr Evisſon lächelte Jch will mich nicht ſtellen als ob
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und zwar indem er den Segen der 88 11 und 12 der brauchten Ausdruck vermuthlich in ſeinen Schriftſtücken be
für de k zuglia angeblicher Verſchaffung eines Vermögensvortheils ſeitens
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Petherewerde un vom 21 Jan 1 den herſeburg bezüglich des Steinbruchsbetriebes zuwider diejenige
Aufmerkſamkeit aus den Augen geſetzt hätte zu der er vermöge
ſeines Berufes beſonders verpflichtet geweſen Ein ausführlicher
Bericht hierüber iſt in der Saale n vom 13 Juli enthalten
Dett kam es weſentlich auf das Gutachten des Sachverſtändigen

rn kal Geh Oberbergrath Pin no Halle an der ſich darüber
u äußern hatte ob und inwiefern der Angeklagte gegen die Beſinnngen erwähnter Verordnung verſtoßen Das Gutachten
autete dahin daß jener Felsblock durch theilweiſes Losbrechen

bereits eine Lockerung erfahren hatte und durch den damaligen
ſtarken Froſt mit dem übrigen Felſen feſt zuſammengefroren
geweſen Ein Verſuch der Arbeiter den Block mit Brechſtangen
von der Seite aus wie üblich zu löſen war nicht gelungen Dann
u der Angeklagte nach dieſen vergeblichen Dem hunsen zu

inen Arbeitern geſagt den Block ſtehen zu laſſen Man konnte
ewärtigen daß der Block bei der damals eingetretenen milderen

itterung jeden Augenblick umſtürzte was auch jeder Arbeiter
dabei age der Sache wiſſen und beurtheilen konnte Ein
Verſchulden des Angeklagten könne hier in angegebener Beziehungnicht angenommen werden da er keine der in Vrage kommenden

Vorſchriften verletzt habe Aufgrund dieſes Gutachtens beantragte
die königl Staatsanwaltſchaft Freiſprechung des Angeklagken
der Vertheidiger hob v den Leichtſinn des Getödteten
hervor daß dieſer ungeachtet der Warnung der anderen Arbeiter
an dem gefahrdrohenden Blocke vorübergegangen ſei und ſo ſeinen
Tod ſelbſt verſchuldet habe der Gerichtshof erkannte dem
Antrage gemäß auf Nichtſchuldig und Freiſprechung Vom
hieſigen Schöffengericht war der Maurer Karl Albert Reitter
aus Giebichenſtein wegen Verübung ruheſtörenden Lärms und
groben Unfugs zu 3 Tagen Haft ſowie wegen Beleidigung eines
olizeiſerganten zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt Beide
ſtrafthaten hatte der Angeklagte am 23 April d J nachts auf

hieſigem Bahnhofe bei der Ankunft böhmiſcher Maurer
verübt war aber dabei betrunken geweſen Seine Berufung
war inſofern von Erfolg als die Strafe auf 5 M oder 1 Ta
Haft für die Uebertretung und 15 M oder 3 Tage Gefängni
für das Vergehen herabgemindert wurde Daß jemand wegen
beſtimmter Vergehen verurtheilt wird und nach Verbüßung ſeiner
Strafe dieſelben Vergehen gegen die nämlichen Perſonen alsbald
nochmals verübt dürfte wohl zu den Seltenheiten gehören in
der Sache des Schuhmachermeiſters und Agenten Hermann
Rockrohr aus Giebichenſtein kam ein ſolcher Fall zur Ver
handlung Die Anklage lautete auf mehrfache Beleidigung und

wiſſentlich falſche Anſchuldigung ganz ebenſo wie am 30 Jan
v wo der jetzige Angeklagte zu 1 Jahr Gefängniß und
5 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurtheilt worden Die Gefängniß
a hat er bis zum 3 Febr d J verbüßt Die erwähnten

ergehen hatten ſich damals gegen den Kaufmann und Schank
wirth Lüderitz und den Gaſtwirth Alfred Schulze in Giebichen
ſtein gerichtet die neueren Vergehen gegen erſteren Am
30 Juni 1887 hatte das hieſige kgl re durch Beſchluß
dem Rockrohr die Verwaltung und den Nießbrauch des ſeinen
minderjährigen Kindern aus einem Erbtheil ſeiner geſchiedenen
Ehefrau zugefallenen Vermögens von 12,000 M entzogen und
den beiden Kindern in den Perſonen der Herren Lüderitz und
Schulze einen Vormund bezw Gegenvormund beſtellt Dieſelben
waren dann am 1 Juli 1887 ihrer Verpflichtung gemäß in
Rockrohrs Wohnung erſchienen um die betreffenden Vermögens
ſtücke Schuldſcheine und Hypothekendokumente in Empfang zu
nehmen was ihnen nur dadurch möglich geweſen daß ſie einen
verſchloſſenen Schrank durch einen Schloſſer hatten öffnen laſſen
da Rockrohr unter Mitnahme des Schrankſchlüſſels weggegangen
Beim nachherigen Durchſehen der vorgefundenen Papiere hat

u a ein Pacht Ceſſionsvertrag die ſeitens Rockrohr s beab
ichtigte Uebernahme der hieſigen Wiener Bierhalle betreffend

vorgefunden der nachträglich auf Verlangen Rockrohrs an ihn
zurückgegeben iſt Aus Anlaß der Mitnahme dieſes Schriftſtückes
äber hat der Angeklagte ſich neuerdings wie im Jahre 1887 zu
brieflichen Auslaſſungen bewogen gefühlt die als erwähnte Ver
gehen anzuſehen waren Unterm 29 April d J ſchrieb der An
Siagts an Lüderitz einen Brief worin er ihm vorwarf jenes

chriſtſtück geſtohlen und den verſchloſſenen Schrank gewaltſam
eöffnet alſo einen ſchweren Diebſtahl begangen zu habend reichte R unterm 23 April eine Beſchwerde an den
lmts und Gemeindevorſteher Hrn Stridde in Giebichenſtein

ein worin dieſelben Vorwürfe enthalten waren nebſt dem Hin
zufügen daß Lüderitz ſich einen rechtswidrigen Vermögensvortheil
verſchafft habe zum Nachtheil ſeiner Mündel Rockrohrs Kinder
Rockrohr hat ſogar gegen Lüderitz geklagt dieſer habe ihm den
Vertrag geſtohlen welche Klage indeß mit Abweiſung des Klägers

eendet weil deſſen Angaben unbegründet geweſen Das bezügl
chreiben Rockrohrs an die kgl Staatsanwaltſchaft war als

zweiter Fall wiſſentlich r Anſchuldigung anzuſehen und
ugleich als dritter Fall von len geng während ein vierter
all von Beleidigung in einer Eingabe Rockrohrs vom 26 Aprilt J an das hieſige Vormundſchafts Gericht gefunden

worden wobei der Angeklagte ähnliche Vorwürfe wie
in ſeinen anderen Schreiben über Lüderitz erhoben Der
Angeklagte auf den Mangel der Begründung ſeiner Verdächtigungen
und ſchweren Beleidigungen aufmerkſam gemacht die er doch ſchon
bei ſeiner erſten Verurtheilung als wiſſentlich unwahre Be
hauptungen kennen gelernt berief ſich zu ſeiner Vertheidigungdarauf in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt zu
haben Dies erſchien jedoch nach Lage der Sache als unzutreffend
da ſchon aus der Form der Aeußerungen des Angeklagten die
Abſicht der Beleidigung hervorging Aus dem von ihm ge

ich Sie nicht verſtände Wenn wie Sie ſagen die Unterſchrift
auf dem Wechſel nicht die Jhrige iſt

Es iſt nicht nur nicht die meine, unterbrach ihn Doktor
Glenmie ſondern ſie iſt von meiner Handſchrift ſo verſchieden
wie der Tag von der Nacht Es iſt nicht einmal eine un
geſchickte Nachahmung Sie können ſich davon überzeugen
wenn Sie wollen

Das möchte ich lieber nicht Denn zugegeben daß es ſo
iſt ohne Zeugen mein Herr kann man das ja thun
wäre es Jhnen da wahrſcheinlich daß ich ein Geſchäftsmann
mit Mitteln und Stellung mich dazu hergeben würde einen
Erpreffungsverſuch zu machen da meinten Sie doch wohl
als Sie von Betrug ſprachen wenn ein Wort von Jhren

z genügte die Sache aufzudecken Das iſt doch nicht
enkbar

Nein in der That, ſagte Doktor Glennie das wäre
kaum anzunehmen

Er hatte nicht ohne beſtimmten Grund dieſe Unterredung in
die Länge gezogen Die Hoffnung ſeine Tochter von der
Gegenwart des Verräthers befreien zu können ſtieg in ihm
auf und er ergriff dankbar die Gelegenheit welche ihm ein
Mittel zur Erreichung dieſes Zweckes in die Hand gab

Sie können hoffentlich beweiſen, ſagte er daß Sie den
Wechſel in regelrechter Weiſe übernahmen ohne zu vermuthen
daß er falſch ſei

Dafür kann ich Jhnen den vollſtändigſten und geſetzlichſten
Beweis liefern, ſagte Herr Evisſon
5 Den ich wenn ich will von einem Advokaten prüfen laſſen
ann

Das ſtände ganz in Jhrem Belieben
Noch eins geſent dieſer Wechſel in Jhren Händen wird

von mir zurückgewieſen und auch vom Accepteur nicht be
zahlt was würden Sie dann thun

Im Falle der Nichtbezahlung, ſagte Herr Evisſon würde
ich im Jntereſſe meiner Profeſſion den Mann der mich be

nun dem hieſigen Brauer wegen dieſer Steuer eine Erleichterung

deritz war übrigens zu entnehmen daß der Angeklagte
ſelbſt nicht an ſeine Behauptungen u und dieſelben alſowider beſſeres Wiſſen zu erwähnier Anſchuldigung aufgeſtellt
hatte Aufgrund dieſer Erwägungen und wegen der Vorſtrafe
des Angeklagten beantragte die kgl Staatsanwaltſchaft 1 Jahr6 Monate Gefängniß und 5 Jahre Ehrenverluſt ſowie aufgrund

des S 165 Str B wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung
Publikationsbefugniß für den Verletzten Das Urtheil lantete
auf 1 Jahr Gefängniß im übrigen nach Antrag Als gemein

efährlicher Einbrecher ward der 38 jährige Tiſchlergeſelle FriedrichHeinrich Moritz Achtel aus Liebenwerda im Laufe der Ver
handlung bezeichuet als ſeine wiederholten Vorbeſtrafungen wegen
ſchweren Diebſtahls zur Sprache kamen Er hat wegen erwähnter
Verbrechen 4 Jahre Zuchthaus dann zweimal 2 Jahre ſolcher
Strafe verbüßt und jetzt 6 Jahre Zuchthaus auf der Strafanſtalt zu
Sonnenburg zu verbüßen Schwerer Diebſtahl im wiederholten
Rückfalle ward ihm auch jetzt wieder zur Laſt gelegt und als er
wieſen angenommen da der Angeklagte in der Nacht zum
12 Nov v J in Zöſchen beim Tiſchlermeiſter Torgauer ein
gebrochen und 40 M Geld geſtohlen Der Angeklagte glaubte
mit Leugnen durchzukommen weil ihn niemand bei der That be
troffen die Umſtände führten jedoch zur Annahme ſeiner Thäter
ſchaft und er ward zu einer Zuſatzſtrafe von einem Jahre Zucht
haus verurtheilt Der Handarbeiter Karl Schröder aus
Giebichenſtein war vom hieſigen Schöffengericht wegen Unter
ſchlagung zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt der Mitangeklagte
Arbeiter Ferdinand Arndt dagegen freigeſprochen Gegen ſeine
Verurtheilung hatte Schröder Berufung eingelegt mit der Be
gründung daß er nichtſchuldig Sein Vergehen ſollte darin be
ſtanden haben daß er am 12 Mai 1888 bei der Lohntheilung
einige ihm untergeordnete Arbeiter benachtheiligt habe inſofern
als er nicht 174224 ſondern nur 148 M zur Vertheilung
gebracht hätte Daraus war anfangs Betrug hergeleitet ſchließ
lich jedoch nur Unterſchlagung angenommen worden Auch dieſes
Vergehen ſtellte ſich jetzt als nicht erwieſen heraus da jenes
Geld nicht eine fremde bewegliche Sache geweſen ſondern zunächſt
Eigenthum des petiogern zufolge ſeiner vom Arbeitgeber über
nommenen Arbeit ie angebliche Benachtheiligung einiger
Arbeiter beruhte auf Jrrthum der Betreffenden und fo erfolgte
Freiſprechung des Angeklagten

Provinzial Nachrichten

ANordhauſen 19 Aug Der Verwaltungsbericht des
hieſigen Magiſtrats für 188889 iſt im Drucke fertiggeſtellt und
wird dieſer Tage zur Verausgabung gelangen Er iſt nach einigen
Richtungen hin weſentlich reichhaltiger als ſeine Vorgänger ſodaß
ſich ſein Umfang gegen das Vorjahr um etwa 20 Druckſeiten
erweitert hat Dieſer Zuwachs iſt in erſter Linie auf das Kapitel
Oeffentliche Armenpflege zurückzuführen das im Vorjahre mit

22 Zeilen abgethan war während man ihm ſeinem Umfange und
ſeiner Wichtigkeit entſprechend diesmal acht Druckſeiten zugeſtand
Fs bietet denn auch gerade nach dieſer Richtung hin der Bericht

eine Fülle von Einzelangaben deren Gegenſtand dem Bürger bisher
oft gänzlich unbekannt war denen aber andererſeits unbeſtritten
allgemeines Jntereſſe innewohnt Auf die Einzelheiten des 68 Druck
ſeiten in groß Quart umfaſſenden Berichts näher einzugehen kann
nicht Gegenſtand dieſer kurzen Mittheilung ſein So ſei nur kurz
hervorgehoben daß nach den ſtandesamtlichen Mittheilungen die
Geburten und die Eheſchließungen für das Berichtsjahr abermals
einen Rückgang erfahren haben und daß es daher jedenfalls
zutreffend ſein wird wenn man bei Gelegenheit der letzten Steuer
veranlagung einen Stillſtand in der Einwohnerzahl nach
wies Dahingegen ſtellten ſich die finanziellen Ergebniſſe inſofern
günſtig als das Berichtsjahr mit einem Ueberſchuſſe von muth
maßlich rund 37,000 M abſchließen wird Jm Anſchluſſe hieran
iſt ja bekanntlich auch ſchon eine Ermäßigung unſeres
Kommunalſtenerzuſchlags für 1889/90 eingetreten und zwar
von 230 auf 215 Proz Die durch die Einführung der Brannt
weinſteuer herbeigeführte ſchwierige wirthſchaftliche Lage unſerer
Stadt ſcheint ſich je länger je mehr wieder etwas günſtiger ge
ſtalten zu wollen wenn wir auch noch nicht darauf rechnen dürfen
den auf allen Gebieten unſeres gewerblichen Lebens hervor
getretenen lähmenden Stillſtand bald und vollſtändig überwinden
zu können Unter dieſen Umſtänden iſt es mit um ſo größerer
Freude zu begrüßen daß im Berichtsjahre infolge der beiden
Geſetze über Gewährung ſtaatlicher Zuſchüſſe zu den Volksſchul
laſten und infolge der Verſtaatlichung unſerer beiden höheren
Lehranſtalten die finanzielle Lage der hart bedrängten Stadt
gemeinde theils eine erfreuliche Erleichterung bereits erfahren hat
theils mit Sicherheit auch für das folgende Jahr auf eine weſent
liche Verbeſſerung rechnen darf

Bitterfeld 18 Aug Jn der letzten öffentlichen
Sitzung der Stadtverordneten erfolgte zunächſt die Ver
eidigung und Einführung des neugewählten Magiſtrats Aſſeſſors
Hrn Schoof durch Hrn Bürgermeiſter Sommer Sodann kam
eine Vorlage des Magiſtrats betreffend Nachtrag zur Ver
ordnung über Erhebung der Bierſteuer zur Berathung
Hierbei erklärte Hr Bürgermeiſter Sommer daß die Vorlage
in erſter Linie den Zweck habe unſerer Brauerei entgegen
zukommen dieſelbe den fremden Brauereien gegenüber bezüglich
der Bierſteuer beſſer zu ſtellen Nach der ſeit I Sept v J in
Kraft getretenen Bierſteuer müſſe für jedes hl Lager Weiß und

einzuleiten

Kriegerdenkmals begonnen werden
deſſelben am 2 Sept erfolgen ſoll werden die Arbeiten mit
Eifer betrieben Leider war unſer Kinderfeſt am 11 u 12
das ſeit vielen Jahren ſich zu einem ſchönen Volksfeſte entwickelthat am erſten 2

Braunbier je 65 Pf an die Kämmereikaſſe gezahlt werden Um

ſtohlen ins Gefängniß bringen Aber ich ziehe es vor bezahlt
zu werden und mit der Sache fertig zu ſein und es wäre mir
lieber wenn ich die Macht den Betrüger zu beſtrafen
z Betrug ſtattgefunden hat andern Händen übergeben
önnte

Hieße das nicht den Betrug unterſtützen
Unſere Unterredung hat keine Zeugen gehabt, ſagte Herr

Evisſon ſehr ruhig und wir können uns ausdrücken wie es
uns beliebt Ohne jede Gefahr werther Herr Aber hier
iſt von Unterſtützung eines Betruges keine Rede Jch habe in
gutem Glauben einen Wechſel gekauft und habe Urſache zu
glauben daß der Accepteur ihn nicht bezahlen kann Jch
komme zum Ausſteller trage ihm die Sache vor und erbiete
mich ihm entgegenzukommen Das iſt alles ganz geſchäfts
mäßig Was die Fälſchung anbelangt ſo find wir darüber
nicht im Klaren und ich lehne es ab darüber zu reden
das hat noch Zeit Vorläufig betrachten wir die Angelegenheit
nur vom geſunden geſetzlichen Standpunkte beſter Herr

Jch ſehe, ſagte Doktor Glennie daß der Wechſel in vier
Tagen fällig iſt

Ja heute iſt Sonabend alſo am nächſten Mittwoch
T Sie perſönlich mit Herrn Broughton verhandelt
Jawohl und er ſagte mir daß Sie und er ſehr häufig

derartige Geſchäfte gemeinſam machten in Verbindung mit
Spekulations Geſellſchaften

Da Jhr Ziel iſt volle Bezahlung zu erhalten
Mein einziges Ziel
So würden Sie für den Fall daß ich Sie vor dem feſt

geſetzten Datum bezahlte ſagen wir Montag bereit ſein
alles was zwiſchen Ihnen und Herrn Broughton in dieſer
Sache geſprochen worden iſt ſchriftlich zu bezeugen

Vollkommen bereit Jch kann ſehr Beſtimmtes mittheilen
Als Herr Broughton mich aufforderte den Wechſel zu dis

des Auswärtigen Amts dem Gerichtsaſſeſſor Neumüller

kontiren weigerte ich mich weil die Summe ſehr groß war
und weil ich mit Jhnen noch nie Geſchäfte gehabt hatte Jch

zu ſchaffen ſtelle der Vopiſtrgt den Antrag die für das Braun
bier aus hieſiger Brauerei auf 10 Pf für das hl zu ermäßigen
während er eine Ermäßigung auf Lager und Weißbier nicht für
gerechtfertigt erachte Bei der ſich daranſchließenden Berechunwurde von verſchiedenen Seiten hervorgehoben daß man ſich

mit der Vorlage einverſtanden erklären könne da gerade das
Braunbier ein beliebtes Getränk unſerer Arbeiter ſei ja daß aus
dieſem Grunde die Steuer dafür ganz wegfallen könne Von
anderer Seite wurde geſagt daß zwiſchen der hieſigen und auswärtigen Brauereien kein Unterſchied zu machen ſei während von

dritter Seite betont wurde daß die Annahme der Vorlage nur
dann zu empfehlen ſei wenn durch Ermäßigung der Steuer der
Arbeiter eine Wohlthat zu erwarten habe Bei der darauf
folgenden Abſtimmung wurde der Antrag abgelehnt Bei der
Vorlage des Bebauungsplanes der Deſſauer Vor
ſtadt wurde von der Verſammlung beſchloſſen denſelben noch
mals an den Magiſtrat zur Erwägung zurückzugeben da die
Verſammlung wegen eines größeren freien Platzes der im
Bebauungsplane vorgeſehen in finanzieller Beziehung verſchiedene
Bedenken hege Bei der Vorlage der Baufluchtlinie
für die Mühlſtraße wird von der Verſammlung folgender
Beſchluß gefaßt Die Verſ genehmigt die vorliegende Bau
fluchtlinie unter der Bedingung daß bei einer Verbreiterung der
Mühlſtraße nicht die hieſige Kommune ſondern die Provinzial
verwaltung verpflichtet ſei die entſtehenden Koſten zu zahlen
Hr Bürgermeiſter Sommer bemerkt dabei daß er bei dem
jedenfalls entſtehenden Streitverfahren nicht als Vertreter der
Polizei ſondern als ſolcher der hieſigen Stadt auftreten werde

Kalbe ,19 Aug Geſtern nachmittag feierten Beamte
und Bergarbeiter der Kohlengrube Alfred Eigenthümer Hr
Graf Dougla 3 im Bürgergarten ihr diesjähriges Knapp
ſchaftsfeſt nachdem in der hieſigen Schloßkirche für die
Knappſchaft ein Gottesdienſt abgehalten worden war Hr
Grubeninſpektor Weitlich brachte zunächſt auf dem Feſtplatz
das Hoch auf den Kaiſer aus dem Muſikſtücke der Stredicke ſchen
Kapelle und Geſangsvorträge eines aus Bergmännern beſtehenden

T folgten Abends vereinte ein Tanz die Theil
nehmer

M Seehanſen i Altur 18 Aug Behufs Feſtſtellung der
Schäden welche im Frühjahr durch das Hochwaſſer die
Anwohner der Elbe in hieſiger Gegend erlitten befand ſich
kürzlich ein Ausſchuß hier der zugleich auch die Schäden welche
durch das ſog Dräng oder Qualmwaſſer entſtanden zu er
mitteln ſuchte Die Ermittelungen werden wegen der Höhe der
den Geſchädigten zu ge währenden Steuererlaſſe angeſtellt

D Aus dem Kreiſe Schleuſingen 18 Aug Den am
3 n M im Schloſſe zu Schleuſingen zuſammentretenden Kreis
tage hieſigen Kreiſes wird u a die Frage betr Errichtung von
Verpflegungsſtationen wie ſolche ſchon längſt im an
grenzenden Sachſen Meiningen beſtehen beſchäſtigen

Zahna 19 Aug Die Wiederkehr des 18 Aug gab dem
hieſigen Kriegerverein Veranlaſſung dieſen Tag in herkömmlicher
Weiſe feſtlich zu begehen und durch Zapfenſtreich und Weckruf

Die Feier begann auf dem Marktplatze angeſichts
der prächtigen 12m hohen und durch friſches Laub und Blumen
gewinde geſchmückten Friedenseiche mit einem Hoch auf den
Kaiſer und einem gut ausgeführten Parademarſch worauf ſich
der Zug nach dem Feſtplatze im Kienbergswäldchen begab wo
ſelbſt ſich im Schatten hochſtämmiger Bäume bald ein bewegtes
Leben entwickelte

Jeſſen 19 Aug Dieſe Woche wird mit Errichtung unſeres
Da die Einweihung

age durch unfreundliches Wetter geſtört Der
hieſige Viehmarkt am Sonnabend 17 war ſehr gut be
ſchickt und beſucht An Vieh waren zum Verkauf geſtellt 457
Pferde einſchl 32 Fohlen 452 Stück Rindvieh einſchl 18 Kälber
116 Wagen mit kleineren Schweinen und 54 Stück große Schweine
Der Geſchäftsgang war im allgemeinen ein ſehr flotter Schweine
ſtanden beſonders hoch im Preiſe

Perſonalveränderungen und Ordensverleihungen
bei den Juſtizbehörden im Bezirk des Oberlandesgerichts zu
Naumburg a Dem Landgerichtsrath Quedenfeldt in Magde
burg iſt bei dem Uebertritt in den Ruheſtand der Rothe Adler
orden vierter Klaſſe verliehen Verſetzt ſind der Anlsrichter
Herbſt in Elbing an das Amtsgericht in Magdeburg der Amts
richter Heine in Gröningen an das Amtsgericht in Halberſtadt
der Amtsrichter Beyermann in Niebüll an das Amtsgericht in
Burg und der Staatsanwalt Cornelius in Graudenz als Staats
anwalt an das Landgericht in Halle Zu Amtsrichtern ſind
ernannt der Gerichtsaſſeſſor Lehmann bei dem Amtsgericht in
Eisleben der Gerichtsaſſeſſor Burghardt bei dem Amtsgericht in
Jakobshagen und der Gerichtsaſſeſſor Wöhlert bei dem Amlks
gericht in Erxleben Geſtorben ſind der Amtsgerichtsrath
Wenzel in Zeitz und der Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath
Löbnitz in Nordhauſen Der Rechtsanwalt Hündorf in Lützen iſt
zum Notar für den Bezirk des Oberlandesgerichts in Naumburg
mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Lützen ernannt Zu
Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt die Referendare Hans v Slupecki
Klemens Voigt Wilhelm Franke und Otto Naumann Die nach
geſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte iſt ertheilt dem
Gerichtsaſſeſſor Grafen v Pfeil behufs Uebertritts in das Reſſort

behufs

wollte Sie vorher erſt ſprechen Herr Broughton meinte
Jhnen würde dies nicht angenehm ſein da Sie ich ſcheue
mich nicht es auszuſprechen ein Vorurtheil gegen Geld
verleiher hätten Aber ich will mir ſchriftlich von ihm geben
laſſen, ſagte Herr Broughton was Sie befriedigen ſoll
Damit war ich einverſtanden und am nächſten Tage brachte
er einen Brief von Jhnen an ihn in welchem Sie ſagten er
möge mich verſichern daß die Bezahlung des Wechſels wenn
derſelbe fällig würde nicht auf die geringſten Schwierigkeiten
ſtoßen würde Darauf willigte ich ein das Geſchäft zu

machen

Was wurde aus jenem Briefe
Er iſt noch in meinem Beſitze und ich bin bereit ihn

zugleich mit den andern Schriften die Sie verlangen aus
zuhändigen ſobald Sie mir eine Anweiſung auf die zweitauſend
Pfund geben

Gut Ich denke wir können nun unſere Unterredung als
beendet betrachten Wollen Sie den Wechſel bis Montag in
meinen Händen et

Herr Evisſon ſah zweifelhaft aus und murmelte Ein
ganz ungewöhnliches Verlangen

Jch will Jhnen eine Quittung darüber geben und die Be
ſcheinigung daß Sie nächſten Montag hier in meinem Hauſe
um zwölf Uhr entweder die Summe oder eine Anweiſung auf
zweitauſend Pfund erhalten ſollen

Nach einigem Nachdenken willigte Herr Evisſon ein und
e Quittung entworſen und unterſchrieben war empfahl

er ſich
Montag mittag ſtellte er ſich wieder ein und empfing gegen

Uebergabe gewiſſer Dokumente eine Anweiſung auf zwei
tauſend Pfund womit er von dannen ging indem er noch
bemerkte

Und nun mein werther Herr habe ich mit der Sache
nichts mehr zu thun und überlaſſe ſie Jhnen vollſtändig

Fortſ folgt



tritts in die lirchliche Verwaltung dem GerichtsaſſeſſorP bekrnelle behufs Uebertritts in die Verwaltung der indirekten
teuern dem Gerichtsaſſeſſor Ludwig Müller und dem Gerichts
eſſor Vr Korte ferner dem Referendar v Lindequiſt behufs
ebertritts zur allgemeinen Staatsverwaltung und dem Referen

dar Ernſt Förſtemann hehufs Uebertritts zur Militärverwaltung
Der Referendar Dr Spies iſt in den Bezirk des Oberlandes

erichts in Frankfurt a M und der Referendar Thikötter in dendes Hberlandesgerichts in Kaſſel übernommen Zu Referen
daren ſind ernannt die Rechtskandidaten Arno Schwarz Herm
Ramdohr Max Franuk Otto Roſpatt Paul Hintze Gerhard
Anſchüt Wilhelm Hermann Henri Gerhardt Oskar Hanke
Wilhelm Leonhardt Hermann Graf zu Stolberg Wernigerode
und Heinrich Schmidt

P Bl rte ör Zu der ev Pfarrſtelle zu Soll
ſtedt Diözes Bleicherode iſt der bisherige Predigtamtskandidat

rmann Auguſt Haberland zu der ev Pfarrſtelle zu Königerode
jözes Ermsleben der Pfarrer zu Abberode Ernſt Theodor

Körner zu der ev Pfarrſtelle zu Schwarza Diözes Suhl der
bisherige Predigtamtskandidat Hermann Lange zu der ev Pfarr
ſtelle zu Neukirchen Diözes Werben der bisherige Predigtamts
kandidat Paul Radlow berufen und beſtätigt Der Pfarrer
Goedicke in Aſchersleben iſt auf ſeinen Antrag unter Bei
behaltung der Rechte des geiſtlichen Standes von dem Pfarramt
an der evangeliſch reformirten Kirche daſelbſt entbunden Am
Stiftsgymnaſium in Zeitz iſt infolge Penſionirung des Ober
lehrers Dr Baſedow der bisherige ordentliche Lehrer Obermann
zum Oberlehrer und der bisherige Hilfslehrer D Brohm zum
ordentlichen Lehrer vom 1 Okt 1889 ab befördert

Erledigte Lehrerſtellen Die unter Privatpatronat
ſtehende erſte Lehrer und Küſterſtelle zu Schköng Ephorie
Bitterfeld Einkommen 875 M Bewerbungen an den Patronats
vertreter Rentmeiſter Pohlenz in Schköna bei Gräfenhainchen
u richten Die Lehrer und Küſterſtelle an der unter Patronat
es Magiſtrats zu Wittenberg ſtehenden Schule zu Schmilken

dorf Einkommen von 855 M
Von Magdeburg aus ergeht Einladung zu dem in den

Tagen vom 21 23 Sept dort ſtattfindenden IV Deutſchen
Skatkongreß Demſelben liegt zunächſt die auch in Dresden
noch nicht zur Verwirklichung gekommene Gründung eines All
gemeinen deutſchen Skatverbandes ob Mit dem Kongreſſe
wird ein großes Preis Skat Turnier für welches in der
Erwartung einer regen Betheiligung der erſte Preis auf 500 M
feſtgeſetzt iſt und wenn das Material dazu reichlich aus den
Kreiſen der Skatfreunde eingeht auch ein Skat Problem
Turnier mit Preiſen für Einreichung der beſten SkatAuf
gaben und ein Löſungs Turnier mit Preiſen für ſchnelle
und richtige Löſung geſtellter Skat Aufgaben verbunden ſein
Der Feſtplan kann vom 25 d ab vom Schriftführer P Huſchke
Magdeburg Gr Steinernetiſchſtr 2 und dem Bnchdruckerei
beſitzer Louis Moſche in Magdeburg bezogen werden

S Grenßen 19 Aug Jn der geſtern abgehaltenen zweiten
außerordentlichen Generalverſammlung des Vorſchußkaſſen
und Sparverein e hier waren mehr als 490 Mitglieder
anweſend von welchen mit großer Mehrheit der Beſchluß gefaßt
wurde den Verein mit dem 1 Okt d J in eine Aktieneſellſchaft unter den Namen Vorſchußbank umzuwandeln

le Genoſſen welche für ihren Antheil 300 eine Aktie in
gleicher Höhe nicht nehmen wollen erhalten denſelben nebſt
15 Proz Reſervefondsantheil und 6 Proz Dividende für die Zeit
vom Jan bis 1 Okt d J ausgezahlt Das Grundkapital
der Geſellſchaft beträgt 400,000 M Die Aktien werden an
Nichtmitglieder der bisherigen Genoſſenſchaft mit 15 Proz Auf
ſchlag ausgegeben Das Geſchäft des Vorſchußkaſſen und Spar
vereins wird von der neuen Aktiengeſellſchaft übernommen und
unverändert weitergeführt

Vermiſchtes
p Berlin Potsdamer Reiter Verein Rennen zu

Neu Babelsberg Montag 19 Aug Alljährlich in der zweiten
Hälfte des Auguſt veranſtaltet der BerlinPotsdamer Reiter Verein
bei Sperlingsluſt in der Nähe von Neu Babelsberg ein Rennen
von denen die eine Propoſition die Bezeichnung Kaiſerin Auguſta
Steeple Chaſe trägt und zu welcher die erlauchte Gemahlin des
hochſeligen Kaiſers Wilhelm für den ſiegenden Reiter einen Ehren

reis ſtiftet welcher in früheren Jahren ſtets vom verewigten
Lonarchen namens ſeiner Gemahlin perſönlich überreicht wurde

Diesmal beſtand der Preis in einer Bronceſtatuette des Kaiſers
Wilhelm J zu Pſerde gewonnen vom Rittmeiſter v Köller vom
3 Garde Ulanen Regiment Die Mehrzahl der Offiziere der
potsdamer Garde Kavallerie Regimenter war zur Stelle zumeiſt
mit ihren Damen und ſehr eleganten Equipagen Jn einem
prächtigen Viererzuge kam Rittmeiſter v Keszejckt vom 1 Garde
Ulanen Regiment mit Regimentskameraden zwei feurige Hengſte
lenkte der Erbprinz Reuß j ebenſo die Gemahlin des Generals
v Winterfeld Adjntanten des Prinzen Alexander einen Ein
ſpänner vor einem allerliebſten Korbwagen über den gegen den
Schutz der Sonne ein Zeltdach geſpannt war Leider vermißte
man die Muſik die ſonſt niemals gefehlt hat Um 32 Uhr
nahmen die Rennen ihren Anfang und verliefen wie folgt

J Jagd Rennen 10 M Einſ ganz Reug Diſtanz ca3000 m Es liefen Prinz Friedrich Karls von Heſſen The Hun

65 kg Beſ 1 Lieut v Schierſtädt s 2 Garde Drag StMorning Wire 72kg Beſ 2 Lieut Graf Königsmarck s br W
Ganymede 64kg Beſ 3 Lieut Graf Bredow s 1 Garde Drag

br St Zuyder Zee 67 kg Beſ 0 Zuyder Zee führte über
den dritten Theil der Bahn wo ſie am Waſſergraben zu Fall
kam und ſich mit ihrem Reiter überſchlug der ſich leicht an der
Stirn verletzte Morning Wire zeigte ſich wie bisher jedes
mal wenn ſie am Start erſchien an den einzelnen Hinderniſſen
ſtörriſch und konnte nur mit der Peitſche über dieſelben gebracht
werden Sie wäre auch jedenfalls als beſte eingekommen wenn
Graf Königsmarck ſich nicht verritten und nachdem er ſchon das
Ziel paſſirt noch einmal wenden mußte um die richtige Bahn
noch einmal aufzuſuchen Werth Ehrenpreiſe den erſten drei
Pferden
II Kaiſerin Auguſta Steeple Chaſe 10 M Einſ ganz

Reug Mindeſtgewicht 80 kg Diſtanz ca 3000 w Rittmeiſter
v Köllers 3 Garde Ul W Crownland, Beſ 1 Lieut v Schier
ſtädts 2 Gde Drag St Morning Wire, Beſ 0 Lieut
v Blottnitz 2 Gde Art Briefträger, Beſ 0 Lieut Graf
Hahns Garde du Corps Augnuſtin, Beſ 0 Crownland kam
allein an und holte ſich deſſen Reiter den Preis der Kaiſerin
Morning Wire, im erſten Rennen bereits lahm geritten und
Brieſträger refüſirten und gaben ſchließlich das Rennen auf

ebenſo Auguſtin, welcher am Start ſtehen geblieben war und
dann noch einen Theil des Weges zurücklegte

III Jagd Rennen Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter 10 M
Einſ ganz Reug Mindeſtgewicht 80 kg Diſtanz ca 3000 m
Lieut v Willichs 3 Gde Ul W Hornpipe, Beſ 1 Lieut
v Schierſtädts br St Senorita, Beſ 2 Lieut v Kettlers
eibe Gde Huſ br St Jſabella II Beſ Rittm v Köllers

W Glanmore, Beſ 0 Von Hauſe aus lag das Rennen nur
wiſchen Glanmore und Hornpipe, welche in eleganten
prüngen über die Hinderniſſe meiſt Kopf an Kopf gingen bis

erſterer nach halber Reiſe zu Fall kam und Hornpipe uunimedr
leichtes Spiel hatte und mühelos gewann

Von der Unfall Verhütungs Ausſtellung DerBeſuch der Deutſchen Allgemeinen Ausſtellung für Unfall

Berhütung war am vergangenen Sonntag der ſtärkſte ſeit Er
ung derſelben Die Zahl der Beſucher betrug nahezu 36,000

Der Verkehr in den Gängen des Parkes und der Zudrang zu
den beſonderen Sehenswürdigkeit wie Theater 4000 Perſonen
Taucher 16,000 Perſonen war ein ſo gewaltiger daß Frauen

ohnmächtig aus dem Gedränge herausgeſchafft werden mußten

Das Theater der Ausſtellung hatte am Sonntag ein Jubiläum
zu verzeichnen Zum 200 male ging das Repertoireſtück dieſer
Bühne in Scene Die Herren Jngenienre Danzer und Mamy
Delegirte der franzöſiſchen Geſellſchaft zur Verhütung von Un
fällen haben ihr 10tägiges Studium der Ausſtellung nunmehr
beendet und werden einen ausführlichen Bericht erſtatten welcher
ſich der franzöſiſchen Regierung als eine werthvolle Baſis für
deren augenblickliches geſetzgeberiſches Vorgehen auf dem Gebiete
der Arbeiter Unfallverſicherung n u 9

Denkmals Enthüllung Aus Metz wird unterm19 d lclegrorbich berichtet Die Enthüllung des Gardeſchützen
Denkmals bei Amanweiler hat geſtern mittag unter großer Be
theiligung und bei herrlichſtem Wetter ſtattgefunden Der Pfarrer
Brück Großlichtfeld hielt eine ergreifende Weiherede Seit Jahren
ſind die Schlachtfelder nicht ſo zahlreich wie geſtern beſucht
geweſen

Der nachweislich älteſte Mann der chriſtlichen Zeit
rechnung iſt Henry Jenkins geweſen der nach zuverläſſigen amt
lichen beglaubigten Angaben 169 Jahre alt geworden Sein
Büldniß erſchien öffentlich im Verlag von R Saver at the golden
buck in Flent Street London und auf ſeinem Leichenſtein zu
Bolton in Yorkſhire ſteht die von Amts wegen angebrachte Jn
ſchrift Henry Jenkins 169 Jahre alt geſtorben am 6 Dezember
1670 Ueber ſeinen Lebenslauf berichten Zeitgenoſſen von ihm
daß er mit 12 Jahren in der Schlacht bei Flowden Field Sep
tember 1513 als Pfeilezuträger mitwirkte und hernach als Fiſcher
Wer Unterhalt erwarb ſowie bis zuletzt fleißig im Fluſſe

adete

Ein neuer Kaffee Dem Kaffee droht durch die auf
der Jnſel Réunion Gruppe der Maskawnen an der Oſtküſte
Afrika s vorkommende wilde Orange ein ſtarker Konkurrent zu
erwachſen Die Kerne der Frucht werden gedörrt gebrannt und
zu einem Getränk gekocht das dem beſten Kaffee an Geſchmack
völlig gleichen ſoll und ſich bedeutend billiger herſtellen läßt
Maſſaenda wie der neue Kaffee genannt wird kann auch jeder
Kaffeeſorte beigemiſcht werden ſeine Kultur ſoll bereits eine
große Ausdehnung gewonnen haben

Das BombenAttentat in Rom Wie wir bereits
geſtern telegraphiſch meldeten wurde am Sonntag abend während
einer muſikaliſchen Aufführung auf dem Colonna Platze eine
Bombe geworſen Unter der Volksmenge brach eine Panik aus
jedoch kehrte die Ruhe bald wieder zurück und die Muſik
aufführung nahm ihren Fortgang Jnſolge des Bombenattentats
wurden in der folgenden Nacht und am Montag vormittag
mehrere Hausſuchungen vorgenommen Jm ganzen ſind 6 Perſonen
verwundet darunter 2 ſchwer

Streik im Trifailer Bezirk Aus Graz wird unterm
19 d gemeldet Die Knappen in Trifail und Kraſtnigg ver
anſtalteten eine Feier anläßlich des geſtrigen Geburtstages des
Kaiſers und entſandten an den Bezirkshauptmann eine Abordnung
mit der Verſicherung ihrer Ergebenheit Der Arbeitsausſtand
vird als beendet angeſehen

Perſonalnachrichten Jm Oſtſeebad Zoppot ſtarb in
der Nacht zum 19 d nach einem Blutſturz die Gemahlin des
Abgeordneten Rickert Der portugieſiſche Geſande in Brüſſel
Graf de Rilvas iſt am Montag geſtorben Wie die wiener
Blätter melden wird ſich Graf Julius Andraſſy eines Leidens
wegen heute Dienstag einer Operation unterziehen Am
Montag vormittag iſt der zur Zeit in Paris weilende Erfinder
Ediſon vom Präſidenten Carnot empfangen worden

Der Kaiſerpalagſt in Straſzburg
Straßburg 17 Aug

Nach einer Bauthätigkeit von fünf Jahren iſt vor kurzer Zeit
hier ein Meiſterſtück deutſcher Baukunſt vollendet worden der
Kaiſerpalaſt in Straßburg Es iſt dieſer Bau in vielen
Beziehungen beſonders merkwürdig und bedentſam für Deutſch
land denn er iſt der erſte Kaiſer palaſt des Hohenzollern
hauſes und die erſte eigene Heimſtätte welche Se Maj der
Kaiſer und König in den Reichslanden beſitzt

Da es ſtets mit großen Schwierigkeiten verknüpft war für das
Hoflager Kaiſer Wilhelm I geeignete Räumlichkeiten zu Straß
burg zu beſchaffen beſchloſſen die Reichsbehörden im Jahre 1880
den Kaiſerpalaſt zu erbauen der jetzt vollendet iſt und der

wunderſchönen Stadt für alle Zeilen ein Gegenſtand gerechten
Stolzes und eine hohe Zier bleiben wird Daß dies geſchehen
konnte iſt weniger durch bedeutende Mittel als durch meiſterhafte
Auffaſſung des Zweckes geniale Kompoſition und muſterhafte
Ausführung erreicht worden ſodaß der Palaſt ein Bild impoſanter
Einfachheit darbietet vornehm in ſeinem Stil vornehm in ſeiner
Erſcheinung Jm Hinblick auf die ſeltene und dann nur kurze
Benutzung des Kaiſerlichen Heims konnte das Gebäude eben nicht
umfangreicher geſtaltet werden ſo mußte darauf geſehen werden
daſſelbe würdig eines deutſchen Kaiſers aufzuführen

Das Aeußere des Palaſtes iſt geeignet mächtig auf den Be
ſchauer zu wirken Die Maſſen des Baues ſind durch kräftig
markirte Gliederung und Eintheilung der Flächen in Quadrés
angenehm in ihrer Geſammtwirkung unterbrochen Dieſe wird
gehoben durch ein graugrünes Steinmaterial das ungemein
wohlthuend auf das Auge wirkt und dem ſtolzen Prachtbau
etwas Freundliches verleiht Jn ſeiner Farbenzuſammenſtellung
iſt für das Dach ein tiefes Braun gewählt worden wozu der
feinſte rheiniſche Schiefer verwendet wurde Die Vorhalle vereint
markige Auffaſſung mit zierlicher Ausführung Jhre Säulen
architektur bringt Leben in die todten Steinmaſſen und befänftigt
den Eindruck des Koloſſalen Sie wird von einem Giebel ge
krönt der das Wappen des Deutſchen Reiches die Kaiſerkrone
nebſt Scepter und Schwert an den Pfeilern die Wappen Elſaß
und Lothringens trägt während ihn die Figur des Friedens eine
goldene Palme in der erhobenen Rechten haltend krönt
Aufbau ans einer durchbrochenen Kuppel beſtehend bildet das
mächtige Haupt des mächtigen Quadrates Auf ſeiner Kuppel
halten zur Seite der Fahnenmaſtes zwei aus Kupfer getriebene
kraftvolle Heroldsgeſtalten Wacht Der eine trägt das Wappen
Kurbrandenburgs auf der Bruſt zur Erinnerung an den Großen
Kurfürſten der zuletzt mit gewappneter Hand den Verſuch machte

Der

das Eilſaß dem Deutſchen Reiche zu erhalten der andere
trägt das preußiſche Wappen Balkone von denen herab
die erlauchten Herrſcher einem jubelnden Volke ihren gnädig en
Dank ausdrücken werden ſpringen in zierlicher Aus ah
rung vor und vielgeſtalteter Zierrath von Helmen Wappen
und Skulpturen ſchmücken den Bau in hervorragender Weiſe
im kleinſten eine künſtleriſche Ausführung zeigend Zwiſchen den
Fenſtern des Obergeſchoſſes ſind die Wappen der deutſchen
Städte als ein Ring angebracht der in ſinniger Weiſe das große
Gebäude ſtark umgürtet An hervorragender Stelle prangen die
Wappen des damaligen Kronprinzen der Prinzen Friedrich Karl
des Reichskanzlers und Moltke s Schöne Parkanlagen umgeben
das Schloß

Ein weitgeräumiger Flur begrüßt den Eintretenden deſſen
Geſtalt ſich unbeſtimmt in den glatten Granitſäulen ſchildert auf
denen die Decke ruht Jn fünf Länfen führt eiue prachtvolle
Treppe zum Hauptgeſchoß empor Durch ſarbenprächtige Bogen
fenſter bricht ſich gedämpft das Licht des Tages und zeichnet
bunte Lichter auf den weißen Marmor und ſtreut einen matten
Schein in die ſtolzen die Treppe rings umgebenden Bogenhallen
Jn feierlicher Ruhe liegt all dieſe Pracht lebendig überhaucht
vom farbig gebrochenen Tageslichte RNauſchende Woſſerkünſte
verbreiten angenehme Kühle und das leiſe Murmeln und
Plätſchern der Waſſer ſtimmt gar ſeltſam ein in die fürſtliche
Pracht die vornehm in ihrer Allgemeinheit vornehm im einzelnen
den ſtummen Betrachter mit Bewunderung und Ehrfurcht erfüllt
R hnde Blumen erſüllen mit ſüßem Wohlgeruch den weiten

aum
Die Treppe führt zu den Feſträumen an der Hinkerfront des

ordnungen zur würdigen Entfaltung der deutſchkaiſerlichen Macht
getroffen worden während das Auge zu ſehr von dem allgemeinen
Eindrucke überwältigt wird um Einzelheiten aufmerkſam zu
beobachten vernimmt das Ohr nur den Widerhall von Schritten
und die eintönige Stimme des Führers Rückwärts gewandt
erreicht man die Wohn und Empfangszimmer an der Vorder
front des Palaſtes

Bemerkenswerth iſt der Feſtſaal der Hinterfront Dieſer
Saal mag nicht ſo glänzend ſein wie es ein Prunkgemach der
Zeit Ludwig XIV war aber er vereint in weit höherem Maße
Würde und Pracht in ſich wie jene Er iſt ernſt gehalten bei
ſeiner prächtigen Ausſtattung ohne daß die nur aus deutſchen
Künſtlerwerkſtätten hervorgegangenen Ornamente und Luxus
gegenſtände im Entwurf oder der Zuſammenſtellung ſteif er
ſchienen Gegenüber dem Eintritt zum Feſtſaale iſt dieſer zu
einem ſäulengetragenen Rundbau erweitert Malerei Vorhänge
prächtige Kron und Wandleuchter alles an ſich ſchön und in
harmoniſcher Schönheit zum Einklang beitragend ſchmücken auch
den links und rechts liegenden Speiſeſaal und Verſammlungsſaal
die beide durch große Bogenöffnungen mit dem Feſtſaale ver
bunden ſind Die Fläche hat eine Länge von 75 m ungefähr
400 Perſonen vermögen an breiten Tiſchen an der Hoftafel theil
zunehmen

Wie für die Entfaltung kaiſerlicher Pracht der Feſtſaal den
Glanzpunkt des Palaſtes bildet ſind die kaiſerlichen Privat
gemächer jedes für ſich eine bedeutſame künſtleriſche Leiſtung
Wir gehen vom Endpunkte der großartigen Zimmerflucht der
Vorderfront aus wo das Arbeitszimmer des Kaiſers und das
Wohnzimmer der Kaiſerin liegen Das erſtere iſt mit eichenem
Getäfel ausgelegt und trägt einen ernſten behaglichen Charakter
das zweite iſt fein für die Anſprüche einer hohen Frau aufgefaßt
Friſche ſinnige Malerei zarte Formung und vorherrſchender
Goldton geben ein Bild jenes eleganten Komforts welcher dem
Geſchmack J Maj der Kaiſerin entſprechen ſoll Tritt man aus
den kaiſerlichen Gemächern ſo gelangt man durch die Empfangs
räume ſchreitend in den Audienzſaal der hochgewölbt mit
einem prächtigen Kronleuchter geſchmückt ebenfalls eines deutſchen
Taiſers würdig iſt

Ueber dem Hauptgeſchoß liegen im Obergeſchoß die Räumlich
keiten des Gefolges

Der Kaiſerpalaſt iſt unter der Leitung des Landbauinſpektors
Hermann Eggers errichtet worden von welchem bis zur
leinſten Einzelheit auch die Ausſtattung erfolgt iſt Es iſt dies

derſelbe berühmte Künſtler dem der frankſurter Bahnhofsbau vor
kurzem ſo hervorragend gut gelungen iſt

Die Koſten des Kaiſerpalaſtes belaufen ſich auf 2,600,000 M
Die Ausführung iſt vorwiegend elſäſſiſchen und ſüddeutſchen
Unternehmern zugewendet worden v H

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Leipzig 19 Aug Am 2 Sept bleibt die hieſige

Börſe der Sedanfeier wegen geſchloſſen
Das preußiſche Miniſterium ſür Handel und Gewerbe hat

die wirthſchaftlichen Korporationen davon in Kenntniß geſetzt
daß die von der italieniſchen Regierung zugeſtandene Erleichterung
hinſichtlich der Ausſtellung von Urſprungszeug niſſen
für die durch Vermittlung des deutſchen Zwiſchen
handels nach Jtalien eingeführten fremden Waaren
durch deutſche Zollbehörden ſich nicht nur auf die Nummern des
Tarifs B zum deutſch italieniſchen Handelsvertrag ſondern auch
auf alle diejenigen Nummern des italieniſchen Zolltarifs
bezieht in Bezug auf welche in den Verträgen mit Deutſch
land Oeſterreich Ungarn Spanien und der Schweiz Er
mäßigungen vereinbart worden ſind

Pappen Konvention Die Konvention der deutſchen
Pappenfabriken wegen Feſthaltung einheitlicher Preiſe iſt vom
1 Sept ab auf weitere drei Jahre bis Ende Auguſt 1892 ver
längert worden

Erhöhung der Zinkpreiſe in Belgien Der Voſſ Ztg wird be
richtet Die Zinigeſellſchaft Vieille Montagne hat die Preiſe für gewalztes Zink
abermals erhöht ſie betragen jetzt für 100 kg für Belgien 56 Fres für
Holland 27,25 fl ab frei Schiff in Lüttich und für England wie für Export
23 Lſtrl

Turin 19 Aug Die Nationalbank ſchießt 16 Mill Lire an die
Banca Tibering vor daraufhin jüegen die Aktien der Bauca Tibering
auf 204

Waaren und Prodnuktenberichte
Getreide

Berlin 19 Aug Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg
Loco ſtill Termine in feſter Haltung Gekündigt 450 t Kündigungspreis
191 M Loco 184 194 M nach Qualität Lieferungsqualiiät 189
per dieſen Monat 191,25 191 bez per Aug Sept ver Sept Okt
O 06 595 wr O M o 75 T 25 75 2 M189,5 289 189,25 bez per Okt Nov 189,75 189,5 182,75 bez per Nov

d 775 wer Ayril 3 91 5 75 e 1 55Dez 190,5 190,75 180 bez ver April Mai 194,5 194,75 1941914,25 bez
m

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai er Rai
Juni per Juni JuliRoggen per 3000 kg Loco feſt Termine ruhig Gekündigt t

Loco 153 162 M nach Aualität Lieſerungs
qualität 158 neuer inländ 157,5 do feiner 160 161 ab Bahn bez per
dieſen Monat per Aug Sept ver Sept Okt 157,5 157,25
157,52 bez per Okt Nov 159,25 159 189,25 bez per Nov Dez 100 160,25
bez per April Mai 163,25 163 163,25 bez

Kündigungspreis M

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 125 190 M Futter
gerſte 132 142 M e

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termige höher Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 154 172 M nach Qualität Lieferungs
qualität 156 pommerſcher nnd ſchleſiſcher mittel bis guter 155 164 feier
165 170 ab Bahn bez ruſſiſcher 1597 161 frei Wagen bez per dieſen Monat
152 153,5 bez per Aug Sept per Sept Okt 147 147,5 bez per
Okt Nov 145 145,25 bez per Nov Dez 144,5 143,75 bez

Magdeburg 19 Aug Gedr Friedeberg Landweizen 184 190
Weidweizen glalter engl Weizen 172 180 Rauhweizen
bis Roggen 155 163 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
155 165 Haſer 156 168 M per 1000 kg

Stettin 19 Ang Weizen behanptet loco 173 180 do per Sept Okt
182,59 do per Okt Nov 188,00 Roggen geſchäftslos loco 146,00 150,00

per Sept Okt 155,00 do per Okt Nov 126,00 Poſnmerſcher Hafer loco
150 155

Breslau 19 Aug Roggen per Aug 1609,00 per Sept Okt 160,00 per
Nov Dez 164,00

Hamburg 19 Aug Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 180 190
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 159 155 do neuer 162 168

Gerſte ruhig
20,00

r

ruſſiſcher loco ruhig 108 110 Haſer ruhig
Weizen per Nov 19,50 per MärzMannheim 18 Ang

rn per Nov 18,75 per März 16,19 Haſer per Nov 14,15 per März
0

Wien 19 Aug Weizen per Herbſt 8,29 Gd 8,34 Br per Frühjahr
8,99 Gd 9,04 Br Roggen per Herbſt 6,90 Gd 6,95 Br Hafer per Herbſt
6,50 Gd 6,55 Br per Frühjahr Gd Br

Peſt 19 Aug Telegr Weizen loco flau per Herbſt 8,22 Gd
7 r per Frühjahr 1890 8,91 Gd 8,93 Br Hafer per Herbſt 6,06 Gd
ö,08 Br

Paris 19 Aug Anfangsbericht Telegr Weizen behauptet per Aug
22,60 per Sept 22,80 per Sept Dez 23,10 per Nov Fehr 23,40 Roggen
ruhig per Aug 13,758 per Nov Febr 14,25

Paris 19 Aug nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet perAug 22,60 per Sept 22,90 per Sept Dez 23,10 pex Nov Febr 23,40
Roggen ruhig ver Aug 13,75 per Nov Febr 14,25

Antwerpen 19 Aug Telegr Weizen ruhig Roggen unbelebt Hafer
behauptet Gerſte feſt

Amſterdam 19 Aug Telegr Weizen auf Termine nmiedriger per
Nov 196 per März 203 Roggen loco niedriger auf Termine niedriger
per Okt 129 à 128 per März 131 à 135

London 19 Ang Telegr Anſangsbericht Weizen und Hafer
träge Gerſte ruhig

London 19 Aug Telegr Schlußbericht Für neue Muſter
von engl Weizen noch keine Preiſe fixirt fremder ſtetig indiſcher ſchwächer
ubrige Artikel ſtetiger nur Hafer unregelmäßig ſchwächer

London 19 Ang Telegr Kee Getreidezufuhren betrugen in der
Woche vom 10 bis 16 Aug Engliſcher Weizen 35509 fremder 74,842 en
Berſte 453 fremde 26,858 engl Malzgerſte 19,535 fremde 1 engliſcher Haſer1646 fremder 84,478 Qrts Engl Mehl 15,466 fremdes 42 054 Sack

New York 19 Aug Telegr Anfangsnotirungen Weizen per DezGebändes Jn überraſchender Großartigkeit ſind hier die An 87



e

See

e

h

AuhaltDefſ Pföbrfe

Hyp B Pfobr 4

r ert Bd Kr
do 110 rchz

5 Br

Produkt
18,40

d übenrohzucker I Produkt

47,00 Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 Kg per Aug 59,75 per Sept 45,10
per Okt Jan 40,00 per JanParis 19 Aug Schlußbericht

London

Nov Dez 54,50 Fres

Hamburg 1

19 Angzucker neue Ernte der Atober 15 träge Centrifugal 20 träge

Autwexrpen 17 Aug Sofort Fres per Okt

9 Aug vorm 11 Uhr
76 per Sept 6 per Dez 76 per März 1890 76

Hambuürg 19 Aug nachm 3 Uhr 30 P

Telegr

April 40,00

44 Magdeburger Börle3 J Preiſe für greifbare Waare43 A Mit Verbrauchsſteuer11 17 Aug 19 Aug

h n J Ml in rm r 49i Se de r B31 75 3276m Kry ne t wen
n Mela 27 r n eMela 4 r ITendenz am 19 Aug Ang

J B Ohne Verbrauchsſtener17 Ang 19 AugGraunlirter Zucker

j Kornz r 7Nachpr 75Tendenz am 19 Aug Geſchäftslos

II Terminpreife fur Rohzucker I Produkt
J abzüglich Steuervergütung

a frei auf eveiche Magdedurg

i uli Okt Dez4 uni Jult Nov Dezu b frei an Bord cn An 18 bez u 19,00 Br Okt Dez 14,90 Bri Sept 16,90 Br Nov Dez 14 59 14,5Okt 15 Br Jan März 14,50 G u 65 Br
h Tendenz Unthätig

Die Aelteſten der Kaufmauuſchaft
h Hamburg 19 Ang Vormittagsbericht Rübenrohzucker I
i Baſis 882 Rendement neue Uſfance frei an d Hamburg per Aug
h per Dez 14,67 per Febr 14,72 per Mai 14,72 Matt

h n Hamburg 19 Aug Nachmittagsbericht
h Baſis 882 Rendement neue Uſauce frei an Bord Hamburg per Aug 18,00

per Dez per Febr 14,67 per Mai 14,67 StetigParis ig hin Anfangsbericht Telegr Rohzucker 880/0 ruhig loco

Telegr Rohzucker 880 behauptet loco
47,00 Weißer Zucker ſteigend Br 3 per 100 kg per Aug 60,80 per Sept45 25 per Olt Jan 40,10 per Jau April 49,00

96 Jovazucker 21 träge

Kaffee

Hamburg r o 7 Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack

Rübenroh

34,75 Fres

Ruhig
Schlußbericht Kaffee good

Good Santos per Aug

average Santos per Aug 76 per Sept 76 per Dez 77 per März 1890
77 RuhigAm erdam 19 Aug Java Kaffee e ordinary 53

Havre 19 Aug Vorm 10 Uhr Ma S Comp daffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Bartſſe
Sautos 5000 Sack Recettes für Sonnabend

10 Uhr 30 M
00 Sack

Havre 19 Aug Vorm

Telegramm von Peimann
Rio

Tele egramm von Peimannr Com Kaffee good average Santos per Sept 94,25 per Dez
Behaunplet

Petrolenm
Serlin 19 Ang Amil Petroleum Raffintrtes Standard wite per

75 per März 94,75

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr
M Locoprels

et Stettin 19 Aug Loco 12,20
Hamhburg 19 Aug Setzolenm Ter Standard white loco 7,15 Br

7,05 Gd per Sept Dez 7,20 BrBremen 19 Aug
loco 7,15 Br

Antwerpen 19 Aug
weiß loco 18i bez
Sept Dez 18 Br

NewW wie etlifcaiis ver 2 vt

u

Ruhig
Br per Aug 18

York 19 on vormittags Telegr

Gekündigt kg Kündigungs
per dieſen Monat D

Echinßber Fetclenm ſeſt ruhig Standard white

Telegr Schlußbericht Raffinirtes
Br per Sept

Type18 Br per

Petroleum Aufangskurſe

Spiritus
Berlin 19 Ang Amtlich Spfritus per 1001 à 1002 10,000

Kartoffeln

nach Tralles loco mit Faß b teuerter Termine Gekündigt l
Kündignugspreis chniltspreis per dieſen MonatSpirilus mit 50 M Verdrauchsadgade ohne Behauptet Gekündigt
10,000 l
mit Faß

Kimdigungspreis 37,9 M

Künd gegen 55,1 M Loco ohnee dieſen Monat und per Ang Sept 55 55 1 bez per
Sept bez per Sept Okt 54,2 54,3 bez per Nov Dez bez

Spirinis mit 70 B Verbranchsabgabe Behanptet
Loco ohne e 36,6 36,7 bez loco mit Faß

e 56 55 9

Getündigt 240,000 I

56 bez Loco

per dieſen Monat und per Aug Sept 35,9 bez per Sept 36 bez ver
Sept Okt 34,8 35 bez per Okt Nov 33,7 33,9 63,8 bez per Nov Dez
33,0 33,7 33,6 bez per Jan Febr bez per April Mai 3i 7 bez

Magdeburg 19 Aug Eermann Walther Karroſſelſpiritus ſtill
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verdbrauchsabgabe 56,80 57,00 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 37,50 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde wenig gefragt

Magdedurg 19 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fa66,80 57,00 M bei 50 37,50 bei 70 M Steuerauſſchlog
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Poſen 19 Aug Spiritus loco ohne Faß 50er 54,60 do do 70ew
34,90 Matt

Stettin 19 Aug Spklritus ſtill loco ohne Faß mit 50 M Konſumſteuer 55,20 mit 70 M Konſumſtener 35,60 per Aug Scht mit 70
M Konſumſtener 34,60 per Sept Okt mit 70 W Konſumſtener 24,50

Breslau 19 Aug Spiritus per 100 l 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Aug 55,00 do do per Aug Sept 54,79 do do per Sept Okt53,50 do 70 M Verbrauchsabgaben per Aug 35,30

Hamburg 19 Ang Spirttus ſtill per Ang Sept 23/ Br
Sept Ott 231 Br per Okt Nov 23 Br per Nov Dez 23 Br

Paris 19 Aug Anſangsbericht Spiritus ruhig ver Aug 39,75
per Sept 40,50 per Sept Dez 40,75 ver Jan April 41,25

Paris 19 Aug Schlußbr Telegr Spiritus träge per Aug 39,50per Sept 40,25 per Sept Dez 40,50 per Jan April 41,25

per

Oelſaaten Oele Fettwaagaren
Berlin 19 Aug Amtl Rüböl per 100 kg mkt Faß Termineſtill Gekündigt Ctr Kündigungspreis Loco mit Faßver dieſen Monat 70 M per Sept bez per Sept Ott 64,3

64,5 64,4 bez per Okt bez per Okt Nov 63,3 bez per Nov Dez
62,8 63,1 63 bez per AprilWiai 1890 62 62 1 bez

Srettin 19 Aug Rüböl feſt per Sept Okt 66,00 per April Mai
63,00 M

Telegr Rübol loco 72,00 per Okt 67,70 per MaiKöln 19 Aug
1800 63,90

Breslau 19 Aug Rüböl per Aug 71,00 per Sept Okt 67,50
Hamburg 19 Aug Rüböl unverzollt loco 69,00 nom
Peſt 19 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 18 à 19e Paris 19 Ang Gnfange bericht Telegr Rüböl feſt

66,50 per Sept 66,50 per Sept Dez 67,50 per Jan April 67,75
Paris 19 Aug Schlußbericht Telegr Rüböl ſteigend per Aug 67,50

per Sept ö7 75 per Sept Dez 68,25 per Jan April 68,25
Anmiſterdam 19 Aug Telegr Raps per Herbſt Fl

34 per Herbſt 32 /s per Mai 1890 32
Butter Eier Fleiſch

Berlin 17 Aug Pol Präſ Rindſleiſch von der Kenle 1,00 1,50Bauchſteiſch 0,90 1,30 Ewheeneſen 00 1,80 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hamniei

x Butter 1,80 2,50 D per 1 kg Eier 2,00 3,60 M per
30 Stü

BVerlin 19 Ang Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,47 65

ſeine extra große Waare bis M pro Schock Ausſortirte kleine
Waare je nach Qualität von 2,10 2,20 M pro Schock Kalkeier je nach Qua

likät bis M Feſter

per Aug

Rüböl loco

Hülſenfrüchte
Berlin 17 Aug Pol Präſ Erbten gelbe zum 20 30 MSpeiſebohnen weiße 22 40 Linſen 35 60 per 100 k
Berlin 19 Aug Amtl Mais per 1000 kg Voco feſt Termine ſtillGekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis M Loco

r M nach Qual
ez
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 160 200 M

Qualität
19 Aug Dygr

per dieſen Monat per Sept Okt
Futterwaare 148 158 M nach

Wien Mais per Juli 5,27 Gd 5,32 Br per
t 5,32 Gd 5,37 BSept OPeſt 19 Aug Selegr Mais per Ang Sept 4,98 Gd 5,00 Br per

MaiJuni 1880 5,50 Gd 5,52 Br
Jandon 19 Aug Siear a ru

Berliner Börſe
19 Auguſt

Preuſtiſche und Deutſche Fonds

See Reichs Anl 4 108,20 636do Zu 104,20 BPreſ konſ St Anl 107,10 bzG
do do do 3 105 29 bzGStaatsSchuldſ cheine 3 101/00 b

Staats Pr Aul 1855 3
Barmer StadtAnleihe 3 101,50 bz
Verl Stadt Obligation 4 100,00 G

Bremer Anleihe 3 103,0 BHalleſche Stad Auleihe J
Hamburger Staateanl 94,90 bz

Rente S 103,60 bzG
Mainzer Stadt Aul 3 101,60 G
Oſtpreuß Prov Obl 4 1100,50 GSächſiſche Staatsrente 97,20 B

do Stuaatsanleihel 4 103,50 G
Weſtpreuß Prov Anul 3 102,25 B
P evinsi jalPſaudbriefe

Landſchaftl Central 4 105,50 G
v do 3 101 60 bzGLandſch Centr Pfob 3 95,29 b

Poſenſche uene 4 101,60 bzB
Sächſiſche 4 102,90 GOſtprenß Pfandbr 3 101,69 B
Weſtprenß do 3 101,60 G

Renten Briefe
Pommerſche 4 105,60 bz
Pofenſche 4 1105,80 bzGPreußiſche 4 105 60 bz
Sächſiſche 4 105,60 bSchleſiſche 4 1105,60

Bad Präm Anl 1867 4 146 25 bz
Bairiſche Prämieu 147,40 bzBraun w 20 Thlr L bzDeſſau er P räm u S 138,20 B
Ktöln Mind Pr A 3 143,00Lübecker Prämien än 3 142,49 B

Meininger Pr Pfoöbr 4 10 B
Meinuger Looſe 27,20 bzOldenb 40 Thlr Looſel 3 a

Jn und ausländiſche

Hypolhe e e
r che r jch B

Hyp B Berldo do Meiue Pr terIII J t
do IV rzb zu110abg

do V do abg
Heuckel Bergw Obl

r Bodentr H P unk
Ser III

do

do

w VI
Rheiniſche Hyp untS S Sgren

4

4
ſtcare bzG

99 S
4

4

s

323/2
3
3

An

102,60 bzG103 50 bz
112,60 G
111,60 B101 90 G
101 75 G
99 40 G

1080
105,10 G
112,60 G108 90 G
102 75 G

110,30 G
110,50 G
101,90 B
100,40 G
111,50 B

101,25 u

u uCentr Wer Pf
5

4 90,89 bzG
5

u G
83 40 V

Ansl Stagts u Komm Papiere
Argentiniſche Apreihe 5 94,10 bz

do 87 90 bzBuenosAires éeid A 5 55 ,60 G
Bntareſter 5 9660 bzB
ar hwe Anleihe 4 91,10 bzG

do 5 104,75 bFinzüänder Looſe 55,90 bzG
Griechiſche Gold Anl 5 94,00 B
Jtalieniſche Rente 5 6953,80 bzKopenhagener Stadt A 3 98,50 G
Liſſaboner Stadt Anl 4 86,30 bzBNorwegiſche Anleihe 3 860,40 bz

v Papierrente 4o Silbkerrente 4 7250 GHeſerreich Gold Rente 4 93,10 bzB

do Kredit 1858 325,00 b
do 1860er Looſe 5 122,40 bz
do 1864er Looſe 307,75 b

Portugief e m 5
888 41 98,80 BRömiſche r V et A 4 91,80 G

Rumäuiſche St Rentel 6 107,00 bzG
do fund 5 101,50 G
do amort 5 97,90 baRuſſ tonf Anleihe 1870 5 102,10 G

do do 18711 5do do 1875 41 100,40 bz
do do 1880 4 90,70 bzGdo do 1884 5 1101 90 6
do Orient Anl II 5 65 10 bz
do do III 5 6490 bzG
do Pr Anl 1864 5 1174,00 G
do Pr Aul 1866 5Ruſſ Gold Rente 1888 6 113,50 G

do do ſtemnpelpfl 5 101,59 G
Ruff Polu Schatzanw 491,80 bz
Ruſſ Nikolai Oblig 4 91,90 G
Schwed St Anl 1875 103,00 G

do Hypol 5 Pfdbr 4 104,00 B
do 4 103,50 GSerbiſche amort Rentel 5 83,50 bzG

do neue Tab 851 5 83,30 bzG
Türkiſche Zoll Oblig 5 73,10 bz
Ungar Gold Rente 4 385,40 bzGdo do mitiei 4 86,30 B

do Gold Jnv A 4/,100,00 Bdo Papier diente 5 81,90 B

do St Eiſenb A 5

Eiſenbahn Stamm Prioritäts
Aktien

Dorim Enſchede 2 37 bzMarienb Pelawta 5 117,50 bz
Oſtpr Südbahn 5 his 10 b
Saalbahn 5 ſ117,75 B
Weimar Gera 5 958,70 bz

Eiſenbahn Stamm Aktien

AachenMaſtricht 17 67,25 bz
AltenburgZeitz 9 184,25 b
DortmundEnſchede 2 95,90 bz
Eutin Lübeck 1 465,60 bzGFrankf Gülerb 6 107,25 bzKrefelder 11i7s b
Krefeld Nerdinger aLudwigshaf Bexbach 9 289 10 bz

leereainzL 123,70 bzarienb Ml 1 67,00 bzBecklenb Friedr r 5,20 164,20 bz

Niederwaldbahn 2 73,50 bzOſtpreuß Süoahn 0 1104,90 bzB

S bahn 59,50 GWeimarGera 0 26,25 bz
Werrabahn 6070

Auſſig Teplitz 17 Fpreuß BVod Kred A 6 eng 50 wogVöhmiſche er bahn 6 182,10 G do Etr Bod 50 8 s 25 bz
do Weſtbahn 7 do Hyp Akt Bankt 6 125,806

Buſchtiehrader Bahn 6 152,75 bz do Hyp Vſ G 25 72/5113,50 G
Dux VBodenbach 7t 90 bz do Leihhaus 0Galiz Karl Ludwigsb 4 82,70 B Reichsbank 4 Proz 6,20 133,50 BGotthardb ahn 5 16800 bz Roſtocker Bank 47 101 90 G
Graz Köf lach G 103,50 B NRuſſiſche Bank f a s 4 635 00 bzGJtal Weltſelmeerbahn 5 118,80 b Sächſiſche Bank 4 111,166
Jwangorod Dombr B 5 99,40 bz Vereinsbank Berlin 4 50,80
Kaſchau Oderberg 4 Warſchau Diskontobauk 7
Kronpr Rudolfb gar 42 87,00 bz Weimariſche Bank konv 0 100,75 bzG
KurekKieiv 58 Weſtfäliſche Bank 5 1115,00Leniberg i ,101,00 B Wiener Bankverein 5Lüt ttichLimburg o 25,40 bzG
Oeſtr Lotalbahnen 4 61,40 bzB
do Nordweſtbahn 4

Lit B Elbethal 31 93,90 B Eifenbahn Obligationen
W 3 96,50 bz Berg Märk III 31,1102,40Heiden 32,60 b5 d i etReichenb e u e 0 do v 104,25Ruſſiſche Gr E 5 75,50 bz do do IX 4e Südwe S 5 72,50 b do do 4S W n 1135 S Werlin Anhalt Ia 4 104,00 6

8 n Te S T Serlx Stettin gar 14
WarſchauWien 15 216,25 bzB Braunſchw Eiſenb Pr 4r7 108,25 G

MWoſtittinieni f 5 5 2Weſtſilicianiſche J 4 76,40 B Bresl Schw Frb H 4
Holſt Marſchb 4 LKöln Minden IV 4 1104,00 bzB

o 10 355BankAklien Zinſen zu 4 4 döGinſen zu mache Halbeiſt ist 4
Aachener Diskonto Geſ 4 1873 4 1104,20 GBank f Sprit Prod 4 82,60 G Leiwis 4 105,50 GBerg Märkiſch Bank 6 119,50 bzG do 4 104,00 GBerliner Kaſſen Verein 5 129 56 B do Witeenperge 3 95,90 G

do Haudels Geſ 9 176,50 z MainzLudw gar konv 4 103,75 G
do Matklerverein 8 t 90 bz do 1878er 4 104,20 bz

BörſenHandelsverein 7 162,10 G do 1874er 4
Braunſchweig Bank a Meckleub Friedr Frz 3

do Kreditanſtalt 59 FPOberſchleſ gar Lit JBremer Bank 3 do 4pr gar Lit Bl 4 o4,20 a bzG
Breslauer DiskontoBk 5 110,00G do Em von 73 4do WechslerBank 4r/ 106,806 do do 79 a 108,806
Danziger Privatbant 9 do do 80 4Darmſtädter Bank 7 163,75 bz6 Oſtpreußiſche Südbahn 41/,105,25 G
Darmſtädter Zettelbank 3,55 194,10 bzB Rechte Ober Ufer 4
Deſſauer Kredit neue 9 Rheiniſche III E 4 1103,00 bz

do Landesbank 8/,159,25 bz G Schleswigſche 4
Deutſche Bank 9 71,00 b Thüringer VI Serie 4
do Eff B Hahn 50pr 7 1209,00 bz
do Genoſſenſch 7 1138,00
do Grundſchuldbank 6 117,50 G Albrechtsbahn garantirt 5 86,50 6
do Hyp Bk Goproz 5 115,25 bzG Böhmiſche Nordb Gold 4 103,20 b

do Nationalbank 4 Buſchtiehrader Gold 4Diskonto Geſellſ haft 1ö 234 50 bz Dux Bodenbach 5 gI 25 S 6z6
Dresdener Bank 7 e do III 108,50 6do Bankverein 7 127 ,96 z Dux Prag 5 108 80 G
Gerger Bank 0 1107,25 bzG Galitz Karl ar 4 8506do Hols Kred Bk 51 105,60 B JZtalieniſche Eiſ Obl 3 59,70 bzGGothaiſche Zettelbank 5/,115 25 b KaſchauOderberg 5 87 50 bzG
do Grund Kredit Bt O 87,75 bzG Gold 5 101 80do do junge 40pr O 94,30 bzG Kronprinz Rudolf 84 4 81256

Hannoverſche Bank 5 114,50 bzB Lemberg Czernow IV 4 7620
Internat Sant Berlin 124 00 Oeſterr Frz Stb alte 3 84,30 B
Koburg Gotha Kred Geſ 4 3225 do do 1874 3 82,60 GLeipziger KreditAnſtalt 9 200,00 B do Ergz Netz,neuel 3 81,00 B
Magdeb Bankverein 5 114,50 B do GoldPr 4 1101,70 bzdo Privatbank 5 120,10 Oeſterr Stsb 3pr 1885 4 96,30 G

aklerbank Berlin 5 122,75 bz do Nordweſtbahn 5 92,75 GMeining Hyp B 40pr 5 105,00 bzB do 1874r Gold Pr 5
Mitteldeutſche Kreditbk z 113,75 b PilſenPrieſen 4 79,90 BNationalbk f Deutſchl 141/0 b Sudöfn Bahn r 3 62,00 B
torddentſche Bank 175,00 bzG Oblig 5 103,00 Bdo Grundkreditbantj 0 87,70 B u en 5 85,50 G

Oeſter KreditAnſtalt 8 164,00 Gold 5 101,70 BPetereb DistontoBt 18 177,00 G oſtahn I 5 85,40 G
Petersb Jnt Holsbk 12 141,00 G do do II 5 100,30 GPommerſche Hyp Bantl 0 36,25 bzB Portugteſiſche Eiſ Obl 4/,108,00 G

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Berkin 17 Aug Pol Praf Kartofſeln 3,75 6,30 M per 100 kg
Stärke Kartoffelzuehl

Berlin 19 Ang e Kartoffelmehl per 100 kg bunte t Sack SLoco Termine Sack Kündigungspreis PrimaAnalität loco M w Qualität per dieſen en R
per JuniJuli M Durchſchnittspreis MTrockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M PrimaOnalität loco bez per Sept Oti de

Leipziger Börfe 7 19 7
Z Kgl Sächſ M pr u M
3 do 1000 s 7500 97,60 ba de ig29 1835
Stagatsanl 1855 ch 98,50 G n sSiahtebilest i

u n a un aneeee wehendo 1870 100 108,95 dz r 5000 108304 do 67 ab 500 103 95 b do do 65000 103,5
3 Landrentenbr 500 100,50 G

Div Eifſenb St Akt Divle Altenburg Zeitz 183,00 G e und 134,00 P21 uſig Tepiiß 500,09 P nis v Niebegu Co 191,00 G
7 Böhm Weſtb 140,25 G z Kammgarnfd Buſchtehrab t 2 i z r Nah Schen

M e eJ Bod u fo Mangfelder7 DuxBodenbach 209,00 G 46 St M 612,00 G
9420 Sächf Kanmimgarnſp

Eifenb St P A Solbrig 110,25 G8 Altenburg Zeit 165,00 G 8 Sächſ Maſch Fabr
7 Dux Bodenb t 203,00 G Hartmann 17e,50 P
7 do B 293,00 G 15 Sächſ WebſtihlfabrSchönherr 300,00 P

Bank n Kred 8 Thür t B 5919 e n S Lhür re Sie9 Dresdener Bank 153,50 G do St Prior 17100 G
5 Geraer Bank 108,75 bzG ä Seſper Par u S Akt 98,00 G
6 do Hdls u Krdtb 106,00 P do Oblig 1c5,c0
S Gothaer Piea bant h ein Hart62ä Leipziger Bank 146,50 P gern 104,50a edhi r Verein e 7 tet Porit Glauzig 117 50 dzG

r 6 uckerrafſinerie Halle 138,73 bzWeimar Bank abgſt 103,00 G

4 Zwickauer 104,50 G oſg Ausl Eif Obl
4 Auſſig n 104,25 GInh rt r 5 Böhm Nordbahn 96,75StaunnPriar 4 do do old 103,60 z3 Chemn Werkz M 5 Buſchtiehr Ndw 91,90 bz6

Fbr Zimmerm 122,50 bz6 5 do Enm 1871 91,00 bzG
10 ECröllw Papierfabr 140,00 G 5 do do 1872 91,00 638do Schuldverſchr 102 00 4 do Gold 105,75 G
0 Dörſtewitz Rattm 62,00 G 5 Dux Bodenbach 91,30 G
0 D W M Sonderm 5 do Em 13871 91,30 Gu Stier Vorz A 68,75 bzG 5 do do 1874 108,50 G

4 Geraer Juteſp u W 104,00 G 4 GrazKöflacher 85,50 P
10 Germania Schw 5 do Em v 1871n 72 86,75 6z

Sohn 165,00 G 4 KaſchauOderberg 79,25 P m6 PHalleſcheſStraßenB 139,75 P 4 Prag Dux Gold 191,90 G d1 KetteElbſ Geſ Akt 77 50 d do Gold 108,756
5 Körbisd Zuckerfabr 116,50 G 5 PragTurnau 90,75 G W

J

d

Wie erhält man einen Körper geſund und ſeine Ver
dauung in Ordnung Jndem man von Zeit zu Zeit Apotheker ti
Richard Brandt s Schweizerpillen welche in jeder Apotheke keä Schachtel 1 exhältlich find gebraucht und hierdurch über
ftüſſige ſchädliche Stoffe aus dem Körper entfernt Die Beſtand g
theile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee

Denn bS S mee en dCharkow Nyow 5 100,00 G gEhemiſche Fabriten 9
Pvangor Dombrowo 4 96,10 G Heinrichshall 6 118,50 G n
Große Ruſſiſche 3 Leopoldshall 5 122,75
Kursk Kiew 4090,60 G Scheriug 18 303,10 bzG 9MoscoKursk Prior 4 87,00 G Staßfurter 8 142,25 b eMoscoRjäſan 4 9230 bzG Danziger Oelmühle 12 148 90 6

do Smoleitsk 599,40 bz do do St Pr 10 133,90 bRjaſchk Morczanst 5 99,49bzG Deutſche Kont Gas 10 1177 0 000
Rybinsk Bolog 5 91,206 Egeſtorff Salinen 128,75 bRjäſan Kozlow 490,70 vzG Eitkenburger Kattun 485,00 b oSchujaJvanowo 5 99,50 b Glauziger Zuckerfabrik 62 118,00 6
Südweſtbahn 490,60 bzG Greppiner Werke 4 99,60 bz
Transkaukaſiſche 372,10 bzG Gummifabr Fonrobert 227 95 25 G J
Wladikawkas gar 4 89 ,10 bzG do Voigt u Winde 5 135,50 G
Warſchau Wien IV 5 102,30 bz do Volpi u Schl 5 110,10 B

do V 5 102,30 9 Hildebrand ſche ins 151,50 bZarskoeSelo 5 88,30 z Feſerich Asphalt 10 155,50 G aKaiſerhof conv 3 13100 636 ſBergiwerks Aktien an Zuckerfabr 5 118,90 bzG wa Maſchinenfabriken JJachen Höngen conv 0 49,50 bzG Anhalt Maſchinen 5 111,90 636
Anhalter Kohlenwerke t 150,50 b Breslau Linke 9 2 176 75Braunſchw Kohlenwerke 0 82 29 G Chemnitzer Zu 123100 ba

do do St Pr a 97,75 b36 Freund conv t du
d e 3 56,10 bz Gruſon Werte 7577 12 277,75 bzG

Dre o ort in G 96,70 bz Harkort Briicken 134,25 36
Gelſenkirchener 6 1151,00 b G do do St Pr 6Sag lort Serggdert 2 32/35 b Hartmann St ePr

do PrA böſe z ſag Pommer ſche ber 8 123 00 bzGHarpenge Werchan 0 1609 00 bzG Schwartztopff z o 10

Hibernia 72 1609 ,50 b Zeitzer d 274006Hörder Hütten v l e les b Nahm Friſter u Roßin S e
do z do Pr Att s Neuß Wagenbau 2 33,20 G

W 7 160 Norddeutſche Eiswerke I 67,30 bzG
9Luiſe Ciefban r z i 5 s e er Sloyd P on ISt Pr Zu ſiöl SohneMagdeburger Vwwawert u 265,00 z San e ig z e

Marienh Kotzenan 82,50 bzB Stralſunder Spielkorten 51 h 200 G nOberſchl Eiſenb Bed bin 105,20 b Thüringer Salinen 2 e 87,75 bz

y do Eiſen d 12 39 bzs Transportgeſellſchaften JPhönix Saaw Iſt 3 75 z Kette Eldſchiffahrt 1 76,25 bzG S
v PPwto Bergwerkgeſelich ſo tii o o e Da
be t W St Pr Ten do Magdeburg 10 22325 G 9dontanwerke 11 188,80 G do Große Verlin j2/,27450 b

Roſitzer Kohlen G do Stettin 2 7160606St e z Ver Petroleum Prior 2300
Schleſiſche Kohlenwerkedo Sicthütten 9 17825 s Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 94,80 646 9

z Jnduſtrie Obligationen SStolberger Zinkhütte 2 87,75 bzB Dortm Union rz 110do St Pr So 7 u 19740 65 Gr Berliner Pfe Mia en
Weſteregeln Alkali h 182 25 B Harkort Berge rk 5 102,40 n
Delta Nnion St r 29 bz Hibernia Bergw Geſ Ar/ 104,50 be
WurmRevier 1 a 91,00 G Paffage Akt Bauverein 4 10250 6

ThieleWinckler 4 1102,00 G
Jnduſtrie Klktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,25 G n

rn WechfelkursAllg Elektr Geſ Ediſ 178,60 bzG Amſterdam 100 1660,05Anglo Kont Guanow 6 149,00 bzG r u Antw ſegte s T s1 a
Bau Geſellſchaften London 1 Lſtrl 20 46

G f Bau Ausf 31/ 91,25 bzG Paris 100 fr s 15 brwitnkr 2 e Wien öſt W 100 fl 8 T 171,10 b

aſa 25 bz W 2Bazar Geſellſchaft 9 1179,90 baG Petersburg l bö

Branrelen Bank Diskonto5 113,50 b Berlin Wechſel 3 Lombard 3 u 4e hat t agckein 2 Brüſſel 3 Lonbon T
knigſtaßt 59 aris 3 Petersburg 5 iLeipzig Riebeck 4 192,00 a S Witn 4

Schultheiß 15 292,25 bz Gold Silber u Bankuvten
Twoli 7 143,00 G ſSovereigns 20,40Union 7 1146,00 b Engliſche Banknoten 20,44

Berliner Lagerhof 0 1112,00 bzG Napoleondor 16 29do do St Pr 10 134,75 bz phaxg ando Eleltr Werke 5 165,50 G Imperials 3Braunſchweiger Jute 11 176,10 b Fronzöſiſche Banknoten a o v
Breslauer Selwerte 5 96,00 bzB terreichiſche Banknoten 171 20 z
Eröllwiger Papierſabrit 10 140,00 bzG Ruſſiſche Bankuoten 2i2,40 W
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